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Konzeptidee 
„Altes Rathaus“ 
Öff entliche Präsentati-
on der Konzeptidee
Kirchzarten (u.) Die Initiativgrup-
pe Saumer, Götz, Junginger, Lauber 
und Zipfel, wird am heutigen Mitt-
woch 21. Februar jeweils um 18.00 
Uhr und um 20.00 Uhr interes-
sierten Kirchzartener Bürgerinnen 
und Bürgern das Konzept für die 
Nutzung des „Alten Rathauses“ in 
der Hauptstraße 24 vorstellen. Ver-
anstaltungsort ist der Bürgersaal in 
der Neuen Verwaltungsscheune, 
Talvogteistraße. Um möglichst 
vielen Bürgern die Teilnahme 
zu ermöglichen, wurden zwei 
Veranstaltungszeiten angesetzt. 
Die Initiativgruppe lädt zu dieser 
Präsentation herzlich ein und freut 
sich auf ein reges Interesse. Näheres 
auf Seite 3.

NABU
Buchenbach-Himmelreich (u.) 
Die NABU-Gruppe Dreisamtal lädt 
am Donnerstag, 22. Februar , um 
18.30 Uhr zu ihrem monatlichen 
Treffen in das Gasthof Himmel-
reich ein. Alle Interessierten sind 
herzlich eingeladen. Weitere Infos 
unter www.nabu-dreisamtal.de.
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Brücken öffnen Wege - 
und wir begleiten Sie. 

Freiburg (sf.) Halten die milden 
Temperaturen an, ist mit dem 
Beginn der Amphibienwanderung 
zu rechnen. Bodentemperaturen 
über fünf Grad Celsius, regne-
risches Wetter und einsetzende 
Dämmerung sind die günstigen 
Bedingungen. Als erste machen 
sich Grasfrösche auf den Weg, da 
diese sogar Temperaturen unter 0 
Grad Celsius ertragen können.

Erdkröten, Berg-, Kamm-, 
Teich- und Fadenmolche sowie 
Feuersalamander folgen dann zu 
ihren Teichen, Weihern, Tümpeln 

und Wassergräben, wenn die frost-
freie Periode begonnen hat. Einem 
uralten Instinkt folgend zieht es die 
Amphibien zu ihrem Gewässer, in 
dem sie als Kaulquappen ihr Leben 
begannen.

Die meisten Amphibien legen 
auf ihrem Weg zum Laichgewässer 
bis zu einigen Kilometern Weg-
strecke zurück, die Erdkröte bei-
spielsweise bis über zwei Kilometer. 
Dabei müssen sie o�  Wege, Straßen 
und Parkplätze überqueren.

Für den Waldsee bedeutet dies, 
dass wie bereits in den vergangenen 

Jahren die Waldseestraße nach der 
Abzweigung zur Gaststätte Wald-
see seit Dienstag, 20. Februar, für 
die Dauer der Amphibienwande-
rungszeit gesperrt ist. 

Als Umfahrung des gesperrten 
Abschnitts wird die nördliche 
Möslepark-Umfahrungsstraße 
offengehalten. Sie verläuft von 
Westen zunächst parallel zur Höl-
lentalbahn und biegt vor dem 
Möslestadion in Richtung Süden 
ab, bevor sie dann wieder in den 
östlichen Abschnitt der Waldsee-
estraße einmündet.

Fahrziele östlich der gesperrten 
Waldseestraße, wie das Waldcafé 
Busse mit Campingplatz und das 
Waldkurbad Busse sind somit 
ohne Einschränkung weiterhin 
erreichbar.

Das Umweltschutzamt hat die-
sen Zeitpunkt mit dem Nabu, der 
die Amphibien am Waldsee seit 
vielen Jahren betreut sowie den 
Freiburger Bachpaten und dem 
Garten- und Tiefbauamt abge-
stimmt. Auch werden dort derzeit 
in bewährter Manier die Amphibi-
enschutzzäune aufgebaut.

Amphibien werden wieder wandern

Schwarzwälder 
Olympioniken 
erfolgreich
Pyeongchang (hs.) Am Medaillen-
regen der deutschen Sportler sind 
auch die Schwarzwälder Olympia-
teilnehmer nicht unschuldig. Por-
traits der Sportler, aufgezeichnet 
von Joachim Hahne, fi nden sich 
unter www.dreisamtaeler.de

Im März 2017 begannen in der Hauptstraße Richtung Oberried vom ehemaligen Gasthaus Hirschen (vorne rechts) bis zum Hotel Krone um-
fangreiche Straßenbauarbeiten. Jetzt endlich sind sie abgeschlossen, die Anwohner können aufatmen. Damit hat sich auch die Umleitung nach 
Oberried erledigt. Die Gemeinde Kirchzarten lud jetzt die Anwohner zu einer kleinen Erö� nungsfeier am Donnerstag, dem 1. März um 17 Uhr 
vor dem Hotel Krone ein. Der „Dreisamtäler“ wird in der nächsten Ausgabe darüber berichten und den Verlauf der Baumaßnahme schildern.

glü/Foto: Gerhard Lück

Initiative IGeWo 
Freiburg e.V.
Gemeinsam 
aktiv für Wohn- 
und Lebens-
qualität
Freiburg (hr.) Die „Initiative Ge-
meinsames Wohnen Freiburg“ 
besteht aus einer Gruppe von 
Mensch en unterschiedlichen Al-
ters, sozialen Hintergrunds und 
Einkommens. Gemeinsam möch-
ten sie Möglichkeiten des nachbar-
scha� lichen Wohnens  in Freiburg  
verwirklichen. In Mietwohnpro-
jekten mit tragbarer Grundmiete 
möchten die Mitglieder stabile 
und bedürfnisorientierte Hausge-
meinschaften entwickeln. Dafür 
engagiert sich der Verein IGeWo 
Freiburg.e.V. politisch, kulturell 
und sozial u.a. mit dem Ziel, die 
Stadt Freiburg, Wohnungsgenos-
senschaften etc. zu überzeugen, 
dass sie für das gesellschaftliche 
Bedürfnis nach gemeinsamem 
Wohnen geeigneten Wohnraum 
zur Verfügung stellen. Die Freibur-
ger Stadtbau FSB wird der Initiative 
in der kün� igen ECA-Siedlung in 
Freiburg-Haslach Wohnraum für 
ein Gemeinschaftswohnprojekt 
zur Verfügung stellen. „Das ist ein 
guter Anfang!“, so die Mitglieder. 
Wer sich für die Ideen interessiert, 
� nden unter www.igewo-freiburg.
de weitere Infos.

Littenweiler (hr.) Prof. Dr. Rüdiger 
Glaser ist Autor eines Standard-
werks zur „Klimageschichte in 
Mitteleuropa“. Am Dienstag, dem 
27. Februar, von 18.00 – 20.00 Uhr, 

lädt er zu einem Vortrag „Wie der 
Klimawandel die Geschicke und 
Geschichte von Gesellschaften 
beeinflusste“ in den Waldhof – 
Akademie für Weiterbildung, Im 

Waldhof 16 in Littenweiler ein. Mit 
zahlreichen Abbildungen werden 
dabei Klimaextreme wie Dürren, 
Stürme, Hochwasser und Kälte und 
ihre Folgen für Menschen, Gesell-

scha�  und für die europäische Ge-
schichte dargestellt. Die Teilnahme 
kostet 10.- Euro, Anmeldung per 
E-Mail an sekretariat@waldhof-
freiburg.de.

Vortrag zum Klimawandel am 27. Februar
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Fortbildung zum Inklusionsbe-
gleiter (Phil Hensel) Workshop 1: 
Fr, 2.3., 17:30 bis 20 Uhr und Sa, 
3.3., 10 bis 17 Uhr. Workshop 2: 
Fr, 16.3., 17:30 bis 20 Uhr und Sa, 
17.3., 10 bis 17 Uhr
Fortbildung für MediatorInnen 
- Gruppenmediation (Thomas 
Jennrich) Sa, 24.2. und So, 25.2.18 
jeweils von 9.15 - 16.45 Uhr, 2 
Termine, 230 € (ESF-Fördermittel 
von 30 bzw. 50 %, je nach Alter, 
sind bereits bewilligt)
Aus unserer Reihe „Lebens-
übergänge“: Alternative Wohn-
projekte 2: Mit mehreren Ge-
nerationen gemeinsam statt 
einsam (Eva-Maria Kreis, Thomas 
Forbriger) Sa, 24.2., 14 - 18 Uhr, 1 
Termin, 22 €
Alternative Wohnprojekte 3: 
Vertiefungs-Workshop: In Gemein-
schaft leben, was heißt das? (Chris-
ta Mohn) Fr, 16.3., 18 - 21 Uhr u. 
Sa, 17.3., 10 - 18 Uhr, 2x, 86 €
Miteinander sprechen - Ge-
sprächskreis für schwer und 
gut Hörende (Roswitha Feder) 
Interessierte melden sich bitte bis 
05.03. bei Frau Roswitha Feder 
unter Telefon: 07661-982311 oder 
email: nafeder@gmx.de an
Vortrag: Norwegen per Hurtig-
ruten (Peter Stecher) Mo, 5.3., 
19:30 - 21 Uhr, 7 €
Pilates (Michaela Wenzlaff) Mo, 
ab 26.2., 9.30 - 10.30 Uhr, 10 
Termine, 69 €
Hatha Yoga – Grundkurs (Roland 
Lenhart) neuer Beginn: Mi, ab 
28.2., 17.15 - 18.45 Uhr, 10x, 80 €
Kniearthrose-Training - Knie 
aktiv - Übungen bei Arthrose, nach 
Verletzungen und OPs (Martina 
Werner-Wolff) Di, ab 6.3., 8.45 - 
9.45 Uhr, 6x, 36 € 
Autogenes Training nach Schultz 
(Dr. Erich Werner) Mo, ab26.2., 
19:30 - 20:30 Uhr, 8 Termine, 98 €
Rückenyoga (Martina Werner-
Wolff) Di, ab06.03., 18:35 - 19:35 
Uhr, 10 Termine, 60 €
Informationstag – EDV-Be-
ratung für Senioren (Andreas 
Reinhardt) Do, 22.02., 15:30 - 18 
Uhr, gebührenfrei
Smartphone und Tablet - Info-
veranstaltung - welches Gerät 
passt zu mir? (A.Reinhardt) Di, 
6.3., 9 - 12 Uhr, 1 Termin 
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Stegen (glü.) Der Wahlkreis des 
neugewählten Bundestagsabge-
ordneten Felix Schreiner CDU 
umfasst über 50 Gemeinden im 
Hochschwarzwald und Landkreis 
Waldshut. Um die Anliegen aus 
den Gemeinden in seine Arbeit im 
Bundestag aufzunehmen, startete 
er Antrittsbesuche. Der 32-jährige 
Unionspolitiker fand bei seinem 
Besuch in der Gemeinde Stegen 
jetzt offene Türen vor. Bürger-
meisterin Fränzi Kleeb sowie 
ihr Stellvertreter und CDU-Orts-
vorsitzender Stephan Gutzweiler 
begannen Schreiners Rundtour 
im Rathaus. Dabei ging’s um die 
Herausforderungen der Gemeinde 
Stegen für das Jahr 2018. Felix 
Schreiner (MdB) interessierte 
sich dabei insbesondere für die 
Situation im neuen Baugebiet und 
erkundigte sich nach der Situation 
des Mittelstandes und der Hand-
werksbetriebe vor Ort. Auch die 
Lage der Landwirte in Stegen war 
Thema. Felix Schreiner betonte 
dabei den Beitrag der Landschafts-

pflege bei den schwierigen Be-
dingungen in den Steillagen von 
Eschbach und Wittental.

Gemeinsam mit Bürgermeiste-
rin Kleeb und Stephan Gutzweiler 
besuchte der Bundestagsabgeord-
nete dann die Firma Wandres. Der 
erfolgreiche Unternehmer Claus 
Wandres empfing zusammen mit 
Stephanie Wandres und Chris-
toph Heizmann die Politiker. Im 
neuen Verwaltungsgebäude, das 
in einer Rekordzeit von zwölf 
Monaten direkt neben dem neuen 
Fertigungsgebäude gebaut wurde, 
informierte sich Schreiner vom 
Wachsen der Firma Wandres, 
das in Buchenbach-Wagensteig 
begann. Heute ist Wandres mit 
seinen Reinigungssystemen welt-
weit erfolgreich. Claus Wandres 
formulierte seine Wünsche aus 
Sicht der mittelständischen Wirt-
schaft an den Abgeordneten: Es sei 
Aufgabe der Politik, den Rahmen 
für eine neue Gründungskultur 
in Deutschland zu schaffen. Die 
bürokratischen Hürden, vor denen 

Unternehmen heute in Deutsch-
land stünden, seien unerträglich.

Stephanie Wandres betonte, 
dass eine Vereinfachung der Eu-
ropäischen Wirtschaftspolitik hilf-
reich wäre. Trotz des bestehenden 
europäischen Binnenmarktes und 
der Personenfreizügigkeit werde 
es zunehmend schwieriger, Ar-
beitskräfte in nahgelegene Länder 
zu entsenden. Die Handelsbe-
ziehungen zu den Vereinigten 
Staaten von Amerika, wo auch 
eine Tochterfirma beheimatet sei, 
bezeichnete die Geschäftsleitung 
Wandres als gut und weiter aus-
baufähig. Alles in Allem waren 
sich Bürgermeisterin Fränzi Kleeb 
und Bundestagsabgeordneter 
Felix Schreiner einig, dass die 
Gestaltung einer erfolgreichen 
Zukunft nur im guten Zusammen-
spiel der Gemeinden bis hinauf zu 
den politisch Verantwortlichen im 
Bund gelingen kann. Auch deshalb 
will Felix Schreiner mit den Ge-
meinden und Bürgern weiterhin 
einen engen Austausch pflegen.

Besuch im Rathaus und bei der Firma Wandres

Gemeinde Stegen empfängt  
MdB Felix Schreiner
Politiker nimmt wertvolle Anregungen mit

Der Bundestagsabgeordnete Felix Schreiner (M.) besuchte in Stegen Bürgermeisterin Fränzi Kleeb und 
Unternehmer Claus Wandres. Foto: Privat

Kirchzarten (es.) Solarstrom von 
einer Anlage auf dem eigenen 
Dache, kann direkt ca. 30 % des 
Stromverbrauchs decken. Mit 
einem Speicher (der ca. soviel 
wie die die Anlage kostet) kann 
ca. 60 -70 % des Stromverbrauchs 
gedeckt werden. Diese Kosten kön-
nen nur langfristig über 30 bis 40 
Jahre, je nach Strompreissteigerun-
gen, amortisiert werden. Zusätzlich 
bleiben die Umwelt- und Betriebs-

kostenproblematik des Speichers. 
Solarstromanlagen, mit doppelter 
Leistung sind wirtschaftlicher 
und bringen bis zu 100 % mehr 
Klimaschutz und erneuerbaren 
Strom ins Netz. Mehr Information 
dazu und allen Energiefragen am 
Donnerstag, dem 22. Februar, Zeit 
und Ort werden bei der Anmeldung 
bekanntgegeben. Weitere Infor-
mationen 07661/4951 und paul.
frener@beg-dreisamtal.eu

Größere Solarstroman-
lagen oder Speicher?

Kirchzarten (vhs.) Die VHS 
Dreisamtal bietet eine Qualifizie-
rung von Inklusionsbegleitern und 
Inklusionsbegleiterinnen (IB) nach 
dem erfolgreichen Projektmodell 
„Train to Inclusion - Wege in eine 
inklusive Region“ der Akademie 
Hofgut Himmelreich gGmbH an.

Workshop 1:
Der/die IB sollen sich ein umfang-
reiches Wissen und Fähigkeiten 
rund um das Thema Inklusion 
an eignen. Sie reflektieren ihre 
Einstellung und Haltung gegenüber 
Menschen mit Beeinträchtigun-
gen. Veränderungsbewegungen 
gesellschaftlicher Einstellungen 
werden dargestellt und Ziele der 
Behindertenbewegung formuliert. 
Sie lernen Strategien zur Überwin-

dung von Barrieren und zur Mit-
gestaltung von Inklusion kennen. 
Sie werden befähigt, Menschen 
mit Behinderung zur Teilhabe und 
Selbstbestimmung zu unterstützen 
nach dem Motto: Was bedeutet In-
klusion konkret in meinem Umfeld 
und wie lässt sie sich wirksam im 
Alltag mit meiner Hilfe umsetzen. 

Workshop 2:
Was kommt auf mich zu? Die 
Aufgaben der IB werden beschrie-
ben und die eigene Motivation 
thematisiert. Eigene Grenzen bei 
der zukünftigen Arbeit werden 
erkannt und das Rollenverhalten 
individuell festgelegt. Sie erhalten 
Durchblick bei den rechtlichen 
Rahmenbedingungen, überblicken 
den „Behördendschungel“ besser 

und lernen die soziale Landschaft 
und die unterstützenden Struk-
turen in der Region kennen. Ihr 
persönliches Profil und mögliche 
Tätigkeitsfelder als IB - z. B. als 
Ehrenamt - werden erarbeitet.
Die Fortbildung wird seitens der 
VHS zertifiziert. Der Workshop 1 
findet am Freitag, 2. März, 17.30 
- 20.00 Uhr und am Samstag, 3. 
März, 10.00 - 17.00 Uhr statt.
Der Workshop 2 am Freitag, 16. 
März, 17.30 bis 20.00 Uhr und 
Samstag, 17. 3. 10.00 bis 17.00 
Uhr. Beide Kurse werden im Bür-
gersaal der Talvogtei-Scheune in 
Kirchzarten angeboten. Sie sind 
gebührenfrei, Spenden willkom-
men. Anmeldung erforderlich unter 
Tel. 07661 / 5821. Referent ist Phil 
Hensel.

Fortbildung zum Inklusionsbegleiter

Freiburg (vhs.) Die Volkshoch-
schulen Freiburgs und der Region 
bieten am Sonntag, 4. März, eine 
Fahrt nach Stuttgart zu “Der Meister 
von Meßkirch. Große Pracht in der 
Reformationszeit (Große Landes-
ausstellung) & Gemalt, gedruckt, 
gebraucht“ in die Staatsgalerie an. 

Er gehört zu den bedeutendsten 
deutschen Malern der frühen Neu-
zeit und gilt als herausragender 
Kolorist. Seine Altarbilder bean-
spruchen höchstes historisches 
Interesse, da sie – entgegen der sich 
in Württemberg flächendeckend 
durchsetzenden Reformation – das 
regionale Festhalten am altgläu-
bigen Bekenntnis dokumentieren. 
Ein Großteil seiner heute verstreut 
in Museen und Privat-Sammlungen 
Europas und der USA befindlichen 
Tafelbilder und Zeichnungen sind 

in der Ausstellung vereint zu sehen. 
Dazwischen und danach Zeit ist zur 
eigenen Verfügung. 

Außerdem bietet die VHS eine 
weitere Ausstellungsfahrt an am 
Sonntag, 25. Februar, die nochmals 
nach Schwäbisch Hall zu “Ver-
borgene Schätze aus Wien“ in der 
Kunsthalle Würth führt. Es sind 
noch Plätze frei. 

Die Reiseleitung hat bei beiden 
Ausstellungsfahrten die Kunsthis-
torikerin Christine Moskopf. An-
meldung bei den Volkshochschulen 
und bei der BusFa. Winterhalter 
unter Tel.: 07661 / 90 19 200. 

Abfahrtszeiten am Sonntag, 
4. März nach Stuttgart: 7.30 Uhr 
Freiburg, Konzerthaus, 7.50 Uhr 
Kirchzarten, Bahnhof, 8.30 Uhr 
Neustadt, Bahnhof. Rückfahrt um 
17.00 Uhr. 

VHS-Fahrt
Der Meister von Meßkirch

Kirchzarten (glü.) Die evan-
gelische Heiliggeistgemeinde 
Kirchzarten mit Oberried hat ihr 
neues Halbjahresprogramm für 
die „Nachmittage der älteren Ge-
neration“ veröffentlicht. Während 
es am „schmutzigen Dunschtig“ 
bereits fröhlich ökumenisch anfing, 
ging es gestern „gut protestantisch“ 
weiter mit Luthers Leben und Lied 
„Nun freut euch, lieben Christen 
g‘emein“, vorgestellt von Pfarrer 
Geyer. Musikalisch beschwingt 
wird es dann am 13. März beim 
Frühlingsliedern-Singen mit Ek-
kehard Braun, und am 17. April 
erzählt Peter Spiegelhalter beim 
„Ökumenischen Nachmittag“ 
über den Jakobsweg. Am 15. Mai 
entführt Jörg Eckert sein Publikum 
mit einem HD-Film in das „Reich 
der Pinguine“. Nicht ganz so weit 
weg geht es am 19. Juni bei einem 
Ausflug – wohin genau wird noch 

nicht verraten. Am 17.Juli schließ-
lich „steigt“ das Sommerfest mit 
viel Spaß und Unterhaltung.

Der ökumenische Nachmittag 
am 17. April findet im Mariensaal 
St. Gallus statt, alle anderen Ver-
anstaltungen im evangelischen 
Gemeindezentrum Kirchzarten, 
jeweils von 15 Uhr bis 17 Uhr. 
Eingeladen sind außer Seniorinnen 
und Senioren auch die Interessier-
ten, die sich „noch gar nicht so 
alt“ fühlen. Neben den abwechs-
lungsreichen Themen erwarten 
die Teilnehmenden „Kaffee und 
Kuchen“, eine kurze Besinnung 
und Zeit zum miteinander-Reden.

Für diejenigen, die nicht allein 
kommen können, besteht die Mög-
lichkeit, sich mit dem Auto abholen 
zu lassen. Anfragen bitte an Ros-
witha Freykowski, Tel.: 07661 / 93 
600 23 oder an das Pfarramt, Tel.: 
07661 / 6 20 10.

Seniorennachmittage 
Von Luthers Leben bis ins Reich der Pinguine

Kirchzarten (vhs.) Sie gilt als die 
schönste Seereise der Welt: eine 
Reise mit den Hurtigruten. Kein 
Wunder, denn von Bergen bis 
Kirkenes passiert die norwegische 
Postschifflinie eine spektakuläre 
Küsten- und Fjordlandschaft. Die 
Tour führt längs der zerklüfteten 
norwegischen Westküste, zu der 
Inselgruppe der Lofoten und zum 
Nordkap bis nach Kirkenes an der 
Barentssee und russische Grenze. 
Sehenswerte Küstenstädte und 
spektakuläre Fjorde steuern die 
Schiffe an. Die eigentliche Attrak-
tion dieser Schiffsreise ist jedoch 
die Natur: einsame, wilde Küsten-
landschaften, mächtige Gletscher, 
steile Berghänge und tosende 
Wasserfälle. Der Golfstrom ist in 
dieser Region für Mensch und Tier 
lebensspendend. Auch die Fische 
und Millionen von Seevögeln lie-
ben die warme Strömung. 
Bei einer digitalen Bildpräsentation 

Norwegen per Hurtigruten

mit Live-Vortrag, welche die VHS 
am Montag, dem 5. März, 19.30 
- 21.00 Uhr im Raum Dunant, 
im Alten Rathaus in Kirchzarten-
Zarten anbietet, zeigt der Referent,  
Peter Stecher die fantastische Welt 

aus Bergen, Gletschern, Fjorden 
und kleinen Fischerdörfern und 
Küstenorten. Anmeldung unbe-
dingt erforderlich unter Tel.: 07661 
/ 5821. Anmeldeschluss: 28. 2. Die 
Teilnahme kostet 7.- Euro.

Hurtigruten Foto: Fotolia
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(wfi.) Die von DB Regio heraus-
gegebene umfangreiche Broschüre 
über die Ausbauarbeiten der Höl - 
l en  talbahn enthält viel Wissens-
wertes über die sechs Buslinien A 
bis F des Schienenersatzverkehrs 
(SEV), die einzelnen Fahrplanta-
bellen (in Verkehrstage unterteilt) 
sowie Umgebungskarten der be-
dienten Bahnhöfe zur besseren 
Orientierung.
Nachzutragen ist hier ein zusätz-
licher Bus der Linie B: montags 
bis freitags Freiburg ab 5:04 Uhr, 
Neustadt an 6:18 Uhr, mit allen 
Zwischenhalten.
RVF-Fahrplankärtchen Nr. 1
Der Regio-Verkehrsverbund Frei-
burg (RVF) hat sein handliches 
Fahrplankärtchen Nr. 1 (Höllen-
tal- und Dreiseenbahn) statt zum 
Fahrplanwechsel im Dezember 
2017 erst jetzt zum SEV ab 1. März 
herausgegeben. Interessant ist die 
schnelle Zugriffsmöglichkeit auf 
die zwei getrennten Kombinati-
onstabellen Freiburg-Kirchzarten 
und zurück (Buslinie C und D, 
in Tagesrandlage auch B) sowie 
Freiburg-Neustadt und zurück 
(Buslinie A und B). Die unter-
schiedlichen Farbunterlegungen 

verbessern die Lesbarkeit.
Dichter Abendverkehr
Der acht Monate dauernde Verzicht 
auf den bisher nach 20 Uhr nur im 
angenäherten Stundentakt angebo-
tenen Zugverkehr ab Freiburg fällt 
etwas leichter, weil der tägliche 
Halbstundentakt der Buslinie B 
über 20:11 Uhr hinaus bis 22:41 
Uhr besteht. Der letzte Bus der 
Linie B verlässt Freiburg um 23:25 
Uhr. Damit ist die Rückkehr von 
den meisten Abendveranstaltungen 
ohne größere Wartezeiten möglich.
Zusätzliche Halte in Burg-Bir-
kenhof
Nachdem ursprünglich geplant 
war, die Busse der Linie B (Neu-
stadt - Freiburg) statt am Bahnhof 
Himmelreich an der Rainhofscheu-
ne halten zu lassen, wird jetzt eine 
bessere Regelung verwirklicht: 
Alle 30 Minuten Halt am Bahnhof 
Himmelreich und zusätzlich in 
Burg-Birkenhof am Burger Platz 
(Minute 5 und 35), wo die Busse 
sonst durchgefahren wären. Damit 
ergeben sich von dort neue Fahrge-
legenheiten nach Kirchzarten und 
weiter über Freiburg Schwaben-
torbrücke zum Hauptbahnhof und 
zurück (Minute 11 und 41).

Ab 1. März Bahnstrecke Freiburg - Titisee - See-
brugg/Neustadt gesperrt

Schienenersatzverkehr 
im Halbstundentakt

Zum Bericht „Kirchzarten bald 
mit 4-Sterne-Hotel?“ in unserer 
Ausgabe am 7. Februar 2018 
er reichte uns folgende Leserzu-
schrift:

4 Sterne oder bezahlbarer Wohn-
raum

12.000 qm kostbaren Grund und 
Boden verkauft die Gemeinde für 
ein 4-Sterneprojekt eines Freibur-
ger Investors. Zu welchem qm 
Preis wurde bisher leider nicht 
veröffentlicht. Die Gemeinde ver-
spricht sich einen wirtschaftlichen 
und touristischen Schub und Herr 
Niehaus möchte sogar etwas gegen 
die Wohnungsnot in Kirchzarten 
tun. Wenn er die versprochenen 50 
Wohnungen zur Querfinanzierung 
des Hotel- und Wellnessprojekts 
nutzen möchte, dann wird er sich-
er nicht bezahlbaren Wohnraum 
schaffen, sondern qm Preise erzie-
len wollen, die sich der normale 
Arbeitnehmer und Bürger hier in 
Kirchzarten nicht leisten kann. 

Ob sich ein Projekt dieser Qua-
lität und Größe in Kirchzarten 
rech net und betrieben werden 
kann, sollte der Investor wissen 
und ver antworten und nicht mit 
Hilfe der Gemeinde und einem 
günstigen Bodenpreis dieses Pro-
jekt umsetzen. 

Dass die Gemeinde aber an-
gesichts der Suche vieler Kirch-
zartener mit oder ohne Kinder 
nach be zahlbarem Wohnraum ein 
derartiges Grundstück aus der 
Hand gibt, anstatt hier weiter selber 
Wohnraum zu schaffen, ist schwer 
zu verstehen. Die Gemeinde hat 
bisher wohl 24 Grundstücke an pri-
vate Personen vergeben. Vielleicht 
werden es noch ein paar mehr, aber 
mit einem Grundstück dieser Grö-
ßenordnung könnten es erheblich 
mehr sein, und die Preisgestaltung 
der Mieten könnte bei der Gemein-
de verbleiben. 

Es ist begrüßenswert, dass die 
Gemeinde Gewerbe nach Kirch-
zarten holt, was die Entwicklung 
der Gewerbegebiete und Firmen 
zeigt, aber somit muss sie auch 
die Infrastruktur in unserem Ort 
für die vielen neuen geschaffenen 
Arbeitsplätze bereitstellen, mit 
bezahlbarem und vernünftigem 
Wohnraum! 

Hier wird leider eine Gelegen-
heit verpasst, wie ihn bereits viele 
Gemeinden und auch Großstädte 
praktizieren, angesichts massiv 
steigender Mieten regulierend tätig 
zu werden. Diese Möglichkeit hätte 
die Gemeinde und der Gemeinderat 
aber noch. 

Eike von Gierke
Kirchzarten

Leserzuschrift

„Links im Drei-
samtal“ lädt ein
Buchenbach-Himmelreich (u.) 
Links im Dreisamtal lädt am Diens-
tag, dem 27. Februar, 20.00 Uhr, zu 
einem ersten Treffen in diesem Jahr 
in das Hofgut/Gasthaus Himmel-
reich ein. Dr. Peter Behnen schließt 
an diesem Abend die öffentliche 
Vortrags- und Diskussionsreihe 
„Wirtschaftspolitik und Sozialis-
mus“ mit dem Thema: Entwicklung 
eines sozialistischen Bewusstseins 
und Träger einer sozialistischen 
Politik, ab.

Initiativgruppe „H24“ legt Ideen zur 
Rathausnutzung vor

Konzept wird heute Abend im Bürgersaal vorgestellt – „Bürger planen für Bürger“

Kirchzarten (glü.) Kommunika-
tion zwischen Bürgerinnen und 
Bürgern, Info-Talk mit Touristen, 
Schaufenster des Schwarzwalds – 
das sind nur einige Ziele, die der 
Initiativgruppe „H24“ (das steht für 
„Hauptstraße 24“, der Adresse des 
alten Rathauses) für eine sinnvolle 
Nutzung des seit April 2017 leerste-
henden Gebäudes in der Kirchzar-
tener Fußgängerzone vorschweben. 
Unter dem Motto „Bürger planen 
für Bürger“ fanden sich vor einigen 
Monaten mit Martin Götz, Dietmar 
Junginger, Jochen Lauber, Stefan 
Saumer und Thomas Zipfel fünf 
Kirchzartener, denen viel an einem 
lebendigen Kern ihres Heimatortes 
liegt. Nahezu 300 Stunden steckten 
sie in Ideensammlungen und Pla-
nungsentwürfe, die sie heute Abend 
um 18 Uhr und um 20 Uhr im Bür-
gersaal der Verwaltungsscheune in 
der Talvogtei vorstellen wollen.

Der Gemeinderat bemüht sich 
seit geraumer Zeit intensiv um 
eine sinnvolle Nutzung der denk-
malgeschützten Immobilie an 
markanter Stelle mitten im Ort. 
Ein Ideenwettbewerb brachte 
zwar einige Vorschläge, doch das 
Hauptanliegen einer das Ortsbild 
belebenden Nutzung erfüllten sie 
nicht. Und auch die Idee eines 
„Dreisamtal-Museum“ führte nicht 
zu Jubelschreien. Zwar könne 
Kirchzarten ein solches Museum 
gut gebrauchen, war von Bürger-
meister Andreas Hall zu verneh-
men, es sei aber nicht unbedingt 
ein Beitrag zur Belebung der 
Fußgängerzone. Der Gemeinderat 
sieht das übrigens ähnlich.

Einfach so aus Liebe zur Hei-
mat fanden sich die fünf Männer 
von „H24“ zusammen und ent-
wickelten in vielen Gesprächen, 
zu denen auch externe Experten 

hinzugezogen wurden, ihr eige-
nes Konzept. Ihre Ziele dabei 
sind, „Belebung in zeitgemäßer 
Form“, „facettenreiche Nutzung 
mit lebendigem Dialog mit dem 
Umfeld“, gute „Zugänglichkeit 
für die Öffentlichkeit“, „Schar-
nierfunktion zur Talvogtei“ sowie 
als „Tor zum Schwarzwald tou-
ristische Anreize setzen“. Nach 
Meinung von Dietmar Junginger 
kann mit der Umsetzung ihrer 
Ideen viel erreicht werden: „Wir 
schaffen eine lebendige Ortsmitte, 
eine Identifikationsobjekt für und 
mit Kirchzarten, Räume für Erleb-
nisse, ein Magnet für vielfältige 
Interessen, werden Impulsgeber 
für Handel und Aktivitäten und 
heißen Gäste in Kirchzarten will-
kommen.“ Das Ganze basiere auf 
einem nachhaltigen und innovati-
ven Betriebskonzept.

Wie die Umsetzung konkret 
aussehen soll, erfahren die Besu-
cher der beiden Infoveranstaltun-
gen heute Abend im Bürgersaal. 
Soviel sei schon „verraten“: Das 

Erdgeschoss soll in einer Einheit 
einen Gastronomie-Betrieb sowie 
die Tourist-Info beherbergen. Der 
jetzige Anbau werde abgerissen 
und durch einen hellen lichten 
Raum mit Öffnung nach außen für 
Aufenthalte im Freien ersetzt. Im 
1. OG stellt sich die Gruppe „H24“ 
einen Schau- und Werkraum für 
Kunstschaffende vor. Das 2. OG 
bietet Logis- und Wohn-Räume 
– vier Doppel- und zwei Einzel-
zimmer. Für den Gastro-Betrieb 
ist an eine Zusammenarbeit mit 
den umliegenden Gasthöfen und 
der Bäckerei gedacht. Ein eigens 
beauftragtes Gutachten eines 
Gastro-Experten unterstützte die 
Ideengeber. Dietmar Junginger 
schwebt eine offene, einladende 
Gastronomie – wie er sie von 
französischen Plätzen kennt – vor: 
„Unterschiedlichste Zielgruppen 
können viel Leben hineinbringen.“ 
Bei der Infoveranstaltung sind 
heute auch konkrete Aussagen, wie 
die Ideen finanziert und organisiert 
werden können, zu erwarten.

Das Konzept zur Nutzung der „Hauptstraße 24“ umfasst 30 Seiten.
Fotos: Gerhard Lück

Zur Nutzung des leerstehenden Alten Rathauses in der Kirchzartener Fußgängerzone stellt heute Abend 
die Initiativgruppe „H24“ ihre Ideen vor.

Philosophische 
Matinée 
Terminverschiebung
Freiburg/Oberau (es.) Die bereits 
für Sonntag, 18. Februar, angekün-
digte Philosophische Matinée im 
Wohnstift muss aus organisatori-
schen Gründen um einen Monat 
auf Sonntag, 18. März, 10.30 Uhr 
verschoben werden. Wir bitten um 
Beachtung.

St. Peter (u.) „St. Peter im Win-
ter – heimische Plätze abseits des 
Kirchturms“ lautet der Titel einer 
Foto-Ausstellung, die Bilder von 
Plätzen in St. Peter zeigt, die nicht 
die Kirche mit ihren dominanten 
Türmen in den Mittelpunkt stel-
len. Doch sind sie nicht fern vom 
Zentrum entstanden. Daraus ergibt 
sich eine Spannung zwischen Be-
trachtung der Landschaften und der 
Zuordnung in die (un-)bekannte 
Umgebung. Gleichzeitig erwecken 
sie philosophische Gedanken. 

Sie stammen aus Fotostudien 
„Landschaften der Seele“ des 
Foto journalisten Antonio Pisacreta. 
Dieser wohnt seit 15 Jahren in St. 
Peter – zuvor in St. Märgen - und 
leitet seit fast drei Jahrzehnten die 
Pressebildagentur ROPI in Frei-

Foto-Ausstellung
St. Peter im Winter - heimische Plätze abseits des Kirchturms

burg. In seiner Freizeit beobachtet 
er seine Umgebung aus einem 
besonderen Blickwinkel. 

Folgen kann man diesem Blick-
winkel in der Ausstellung im 
Kurraum der Turn & Fest-Halle 
St. Peter. Eröffnung ist am Sams-
tag, 24. Februar, 16.00 Uhr. Die 

Ausstellung ist bis Sonntag, 4. 
3. zu sehen. Öffnungszeiten sind 
werktags 15.00 – 18.00 Uhr und 
sonntags 11.00 – 18.00 Uhr. Or-
ganisiert von den Männerturnern 
und unterstützt von Turnverein 
St. Peter sowie Bildungswerk St. 
Märgen-St. Peter.
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Unser heutiges Leserfoto zeigt den „Küchlehof“ zwischen Kirchzarten und Oberried an einem klaren Wintermorgen. Aufgenommen wurde es von Peter Bender, Seniorchef der „Bender Werbe GmbH“ und 
leidenschaftlicher Fotograf. Fotografi eren liegt den Benders im Blut. Schon Vater Hubert fotografi erte. Enkel Baschi hat dieses Medium studiert und ist inzwischen ein gefragter Fotograf.
Wen’s interessiert: auf seiner Homepage unter www.baschibender.de fi nden sich weitere tolle Bilder. 
Die Benders haben seit vielen Jahren in Todtnauberg ihren zweiten Lebensmittelpunkt. Auf dem Weg dorthin ist dieses schöne Foto ent standen. Foto: Peter Bender

Kirchzarten (de.) Mit ihrem Spar-
kassenforum Kultur ermöglicht 
die Sparkasse Hochschwarzwald 
allen, die gerade das Bedürfnis da-
nach haben, sich im Alltagsstress 
immer mal wieder kleine Auszei-
ten zu gönnen und Kunst auf sich 
wirken zu lassen. Mit ihrem Foyer 
in der Kirchzartener Zweigstelle 
stellt sie Künstlern, Vereinen oder 
Schulen der Region regelmäßig 
eine Plattform für die Ausstellung 
ihrer Werke zur Verfügung.

Derzeit ist die Ausstellung 
Natur-Struktur der Fotografi n Ute 
Mellert zu sehen.

Zu sehen sind dort faszinierende 
Naturfotos, aufgenommen aus un-
gewöhnlicher Perspektive, die den 
Betrachter mit neuen Ansichten 
und vielleicht auch neuen Ein-
sichten konfrontieren, so Johanna 
Pölzl, die die einführenden Worte 
während der Vernissage sprach. 
Die Künstlerin habe Talent und 
einen Blick dafür, was sie um-

Ausstellung des Sparkassenforums Kultur:

Natur-Struktur der Fotografi n Ute Mellert

gibt. So schaff e sie es im richti-
gen Moment das richtige Motiv 
einzufangen und festzuhalten. 
Mellerts Werke sind Fotografi e 
pur, Bildbearbeitung lehnt sie ab 
und so wirken ihre Bilder echt und 

authentisch.
Es sind hauptsächlich Bilder aus 

der Region, doch die Künstlerin 
bringe immer auch fotografi sche 
Fundstücke von ihren Reisen mit, 
so Pölzl, deshalb habe sich auch 

ein Stadtbild in die Ausstellung 
mit eingeschlichen: ein Blick auf 
Shanghai bei Nacht.

Die gebürtige Rheinländerin ist 
lange schon mit der Region ver-
wachsen. Als Berufsschullehrerin 
lebte sie in Neustadt und nach ihrer 
Pensionierung zog sie ins wärmere 
Dreisamtal, wo heute ihr Lebens-
mittelpunkt ist. Die Fotografi e hat 
es ihr als Kind schon angetan. Als 
Zwölfjährige kaufte sie sich von 
ihrem Taschengeld eine eigene 
Kamera und jagte nach Bildmoti-
ven. In den letzten dreißig Jahren 
hat die heute 77-Jährige an vielen 
Ausstellungen und Kunstwettbe-
werben erfolgreich teilgenommen.

Musikalisch umrahmt wurde 
die Vernissage mit gefühlvoller 
Akkordeonmusik von Conny 
Goldschmidt.

Die Bilder sind zu den üblichen 
Öffnungszeiten der Sparkasse 
Kirchzarten noch bis zum 16. 
Februar 2018 zu sehen.

Die Fotografi n Ute Mellert.  Foto: Dagmar Engesser

Kirchzarten-Burg (u.) Einen 
schwungvollen Abend mit Gypsy 
Note versprechen die Akkorde-
onistin und Sängerin Christine 
Schmid und der Gitarrist Gaetano 
Siino am Freitag, 23. Februar, um 
20 Uhr in der Rainhof Scheune 
in Kirchzarten-Burg. Mal frech, 
frivol und witzig, mal melancho-
lisch, geht die musikalische Reise 
von französischen und deutschen 
Chansons über den neapolitani-
schen Canzone bis zu rhytmi-
schen Gypsy Solos à la Django 
Reinhardt. 

Bereits zwei Mal trat Christine 

Schmid, die seit ihrem dritten 
Lebensjahr Akkordeon spielt, im 
Buchladen in der Rainhof Scheune 
vor ausverkauften Räumen und 
begeistertem Publikum auf. Nun 
gastiert sie zum ersten Mal mit 
dem Sizilianer Gaetano Siino. 
Auch er ist kein unbeschriebenes 
Blatt: er hatte bereits erfolgreiche 
Konzertauftritte in Italien sowie 
Konzertaufnahmen für das Itali-
enische Fernsehen und nahm an 
Internationalen Gitarren Festivals 
teil. Kartenreservierung unter Tel.: 
07661 / 988 09 21, der Eintritt 
kostet 14,- Euro.

„Paris-Rom-Berlin“ 
Chanson goes Gypsy

Christine Schmid & Gaetano Siino spielen in der 
Rainhof Scheune

Kirchzarten (u.) Im Buchhandel 
spielen die Neuerscheinungen auf 
den Bestsellerlisten eine große 
Rolle - in der Homöopathie dage-
gen kaum. Hier ist entscheidend, 
was sich über viele Jahre und 
Jahrzehnte am besten bei der 
Heilung der gebräuchlichsten 
Beschwerden in der Bevölkerung 
bewährt hat. 

In einer Lesung, zu der die 
Apotheke St. Gallus und die 
Kirchzartener Bücherstube ge-

meinsam einladen, wird Elke 
Senn, Heilpraktikerin aus Mal-
terdingen, am Donnerstag, dem 
22. Februar, 20.00 Uhr, in der 
Bücherstube die Top 10 der 
homöopathischen Mittel und 
ihre Anwendungen praxisnah 
vorstellen.

Sowohl in der eigenen Familie 
als auch in ihrer 15-jährigen Pra-
xistätigkeit hat Elke Senn einen 
reichen Erfahrungsschatz gesam-
melt. In ihrem Vortag informiert 

sie, wie mit diesen zehn Mitteln 
viele der häufi gsten Erkrankun-
gen homöopathisch behandelt 
werden können. Die Grundlagen 
über Art und Weise der Anwen-
dung, über die Möglichkeiten der 
Homöopathie - aber auch deren 
Grenzen werden unterhaltsam 
und informativ vermittelt. 
Der Eintritt kostet 5,- €, Karten 
sind in der Kirchzartener Bü-
cherstube oder in der St. Gallus-
Apotheke erhältlich. 

Lesung in der Bücherstube

Elke Senn: Top Ten der Homöopathie
Gemeinsame Veranstaltung der Apotheke St. Gallus und der Bücherstube

Kirchzarten-Zarten (u.) Seit 
seiner Tätigkeit als Chorleiter der 
Zartener Chöre im Jahr 2011 ist Uli 
Führe dem MGV Zarten in großer 
Sympathie und gegenseitiger Wert-
schätzung verbunden geblieben. 
Dieser „gute Draht“ kommt nun 
dem MGV Zarten mit seinen drei 
Chören und darüber hinaus allen 
Interessierten aus der Umgebung 
zugute. In einem Workshop am 

28. Februar, ab 19.30 Uhr, wird 
Uli Führe mit den Chören in der 
Zardunaschule in Zarten arbeiten. 
Hierzu sind Männer und Frauen 
eingelanden, welche ihre Stimme 
für den Gesang etwas weiterbil-
den möchten. Die Teilnahme ist 
kostenlos, wer möchte kann eine 
kleine Spende machen. 

Uli Führe, der wie kaum ein 
anderer Stimmbildung in großer 

stilistischer Bandbreite vermittelt, 
bedient sich alter und neuer Chor-
literatur, Jazz und Popularmusik 
gleichermaßen. Freuen darf man 
sich auf einen lehrreichen und 
unvergesslichen Abend mit einem 
charismatischen Musikpädagogen. 
Nähere Infos und Anmeldung bei 
Joachim Steinhart, Tel.: 0151 - 42 
22 68 65, joachim-steinhart@
online.de 

Stimmbildung mit Uli Führe

Freiburger Bachchor 
mit der 
Matthäuspassion
Freiburg (u.) Am 2. und 3. März, 
jeweils um 19 Uhr, führt der Frei-
burger Bachchor zusammen mit 
den Freiburger Domsingknaben, 
dem Freiburger Bachorchester 
sowie den Solisten Hanna Zumsan-
de, Seda Amir-Karayan, Benedikt 
Kristjánsson, Christian Immler und 
Manfred Bittner die Matthäuspas-
sion von Johann Sebastian Bach 
im Konzerthaus Freiburg und im 
Freiburger Münster auf. 

In ihrer monumentalen Aus-
dehnung mitsamt doppelchöriger 
Anlage gilt die am Karfreitag 1727 
in der Leipziger Thomaskirche erst-
mals aufgeführte Matthäuspassion 
als das kirchenmusikalische Haupt-
werk von Johann Sebastian Bach.

Karten sind bei den üblichen 
Vorverkaufsstellen, unter Tel.: 
0761 / 496 8888 und auf www.
freiburger-bachchor.de zum Preis 
von 45.-/37.-/28.-/20.-/13.- Euro 
erhältlich. Ermäßigung für Schü-
ler, Studenten, Auszubildende und 
Arbeitslose.

www.dreisamtaeler.de

Akkordeonistin und Sängerin Christine Schmid und Gitarrist Ga-
etano Siino sind am Freitag in der Rainhof Scheune.
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www.wunderle-kirchzarten.de
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Ihr Schienen-
ersatzfahrzeug

EXPLORE E+ 2
Schnell und pünktlich am Ziel ankommen

GIANT EnergyPak 500 Wh Lithium-Ionen Unterrohr-Akku, Yamaha 
Mittelmotor, 250 W, 80 Nm, Shimano Alivio T4000 Schaltwerk, AluxX SL 
Aluminium Rahmen, Gabel SR Suntour NEX-E25 HLO, 63mm, 4A Schnell-La-
degerät...

2399,- €80 Nm
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Kurzfristig lieferbar!

Auch als Damenrad 
erhältlich

Littenweiler (hr.) Milena Gabova, Inhaberin der Änderungsschneiderei mit Schreibwaren- und Büro-
material, in der Littenweilerstraße 3 in Littenweiler, hat sich entschlossen, die Schreibwarenabteilung 
aufzugeben. Noch bis zum 24. März findet ein Räumungsverkauf der Schreibwaren- und Büroartikel 
statt, mit Rabatten bis zu 40 %. Danach wird das Ladengeschäft umgebaut und die Änderungsschnei-
derei vergrößert. Ab Anfang April wird Milena Gabova dann in den gewohnten Räumen weiterhin 
Reparaturen und Änderungen aller Stoffe und Leder und zusätzlich noch einen Schnellservice anbieten.

Foto: Gisela Heizler-Ries 

Freiburg (u.) Der ASB Frei-
burg-Hochrhein bietet in seinen 
Räumlichkeiten, am Samstag, 
24. Februar, von 9 bis 13 Uhr, für 
30.- €, einen Erste Hilfe Kurs am 
Hund an.

An Hundemodellen werden aku-
te Erkrankungen, Verletzungen, 
Tragetechniken und Eigensiche-
rungen erklärt. Dr. h.c. Wolfgang 
Müller-Stauss, demonstriert auch 

die Herz-Lungen-Wiederbelebung 
(HLW) am Hund. Im Anschluss 
finden praktische Übungen statt. 
Aus versicherungstechnischen 
Gründen können in offenen Erste-
Hilfe-Hund-Kursen keine eigenen 
Hunde mitgenommen werden.

Anmeldungen per E-Mail an 
wolfgang.mueller-stauss@asbsu-
edbaden.de oder auf www.asb-
freiburg-hochrhein.de.

Erste Hilfe am Hund

Den Wacholder 
kennen lernen
Buchenbach (u.) Eine Veranstal-
tung bei Echinos e.V. in Buchen-
bach, Friedrich Husemannweg 
11a am Samstag, dem 24. Februar, 
widmet sich dem Wacholder.

Eine einstündige Verreibung bie-
tet die Möglichkeit, den Wacholder 
in seinem Wesen wahrzunehmen. 
Informationen zu seinen Heilwir-
kungen durch die Heilpflanzenkun-
dige Stephanie Schneider runden 
die Veranstaltung ab. Beginn ist 
um 14.30 Uhr. Aufgrund begrenzter 
Teilnehmerzahl wird um Anmel-
dung unter Tel.: 07661 9091041 
oder info@echinos.de gebeten.

Buchenbach (u.) Der Kulturkreis 
Dreisamtal lädt am Sonntag, dem 
25. Februar, 11.00 - 12.00 Uhr zu 
einer Stunde mit großen Meistern: 
Goethe-Gedichte in Begleitung 
von J.S. Bach, Bartok und 
Schubert in den Raphaelsaal 
der Friedrich-Husemann-Klinik 
Buchenbach ein.

Ulrike Wälde (Rezitation) 
und Alfred Antosc (Klavier) 
aus Heidelberg tragen berühm-
te Kostbarkeiten aus Goethes 
Gedichten wie „Der Gesang der 
Geister, der Fischer“ oder „An den 
Mond“ im Wechsel mit kleinen 
großen Stücken von J.S. Bach 

(Partita Nr.1, 4.Satz; Sinfonia Nr. 
15, französische Suite Nr.15), Bela 
Bartok (Sonatine über Themen der 
Bauern von Transsylvanien, 3. 

Satz) und Schubert (Impromptu 
op. 90, Nr.3 in Ges-Dur) vor.

Goethe: „Da alles, was von mir 

mitgeteilt worden, auf Lebenser-
fahrung beruht, so darf ich wohl 
andeuten und hoffen, dass man 
meine Dichtungen auch wie-

der erleben wolle und werde“. 
Zuvor, im Juni 1818, schreibt 
Goethe an seine Schwieger-
tochter Ottilie: „Die Wirkung 
dieser Gedichte empfindest du 
ganz richtig. Ihre Bestimmung 
ist, uns von der bedingenden 
Gegenwart abzulösen und uns 
für den Augenblick dem Gefühl 
nach in eine grenzenlose Frei-

heit zu versetzen. Dies ist zu einer 
jeden Zeit wohltätig, besonders zu 
der unseren“.

Kulturkreis Dreisamtal

Eine Stunde mit großen Meistern

Der Granatapfel
Heilfrucht für Gesund-
heit und Wohlbefinden
Waldsee (hr.) Der Granatapfel, 
diese vermutlich älteste Kultur-
frucht der Menschheit, ist reich an 
Vitaminen, Mineralien und Spuren-
elementen. Ein Vortag, zu dem am 
Mittwoch, dem 28. Februar, 15.30 
Uhr, in das Begegnungszentrum 
Laubenhof, Weismannstr. 3 im 
Stadtteil Waldsee eingeladen wird, 
vermittelt viel Wissenswertes um 
die Heilkräfte, seine Verwendung 
in der Kosmetik und praktische 
Tipps für die Küche. Der Eintritt 
ist frei, eine Spende willkommen.

Altgold, Altschmuck, Silber 
Zahngold (auch mit Zähnen)

Wohin damit?
Kostenlose Beratung und fachgerechte Bewertung.
Bei Ankauf sofort Bargeld!
Gerne helfe ich auch beim Sortieren Ihrer Schatzkiste.

Hauptstraße 20 · 79199 Kirchzarten

GOLDSCHMIEDE Helga Höfele

Telefon 0 76 61 - 90 52 58

„Gottes Schöpfung ist sehr gut“

Weltgebetstag der Frauen
Littenweiler (u.) Frauen überall 
auf der Welt und aller Konfessio-
nen feiern traditionell jeden ersten 
Freitag im März gemeinsame Got-
tesdienste. Die Liturgie des Welt-
gebetstags der Frauen stammt 
2018 aus Surinam (Südameri-
ka). Er steht unter dem Motto 
„Gottes Schöpfung ist sehr gut“. 

Der Weltgebetstag ist eine 
große Basisbewegung christli-
cher Frauen. Die Vision ist eine 
Welt, in der Frauen selbstbe-
stimmt leben können. Auf dem 
Weg dorthin braucht es gelebte 
Solidarität. Ein Zeichen dafür 
ist die Kollekte während des 
Gottesdiensts. Mit diesem Geld 
werden weltweit Projekte unter-
stützt, die Frauen und Mädchen 
stärken. 

Frauen und Männer der katholi-
schen und evangelischen Pfarrge-
meinden Littenweiler, Ebnet und 
Kappel begehen den Weltgebetstag 
wie seit vielen Jahren in ökume-
nischer Tradition gemeinsam. In 
diesem Jahr laden sie am Freitag, 
2. März, um 18.30 Uhr, zum 
Gottes dienst in die evangelische 
Aufer stehungskirche in Litten-
weiler, Kappler Straße 25, ein. Im 
Anschluss an die Veranstaltung 
bleibt noch Zeit zum Gespräch 
bei Tee und Gebäck. Der Litten-
weiler Salzladen beteiligt sich mit 
dem Verkauf von Produkten aus 
Südamerika bzw. dem Regenwald 
ebenfalls am Weltgebetstag. 

Auch im katholischen Gemein-
dehaus St. Gallus gibt es einen 

abwechslungsreichen, reich bebil-
derten Länderabend am Donners-
tag, dem 22. Februar um 19:30 Uhr. 
Der Weltgebetstags-Gottesdienst 
mit dem Thema „Gottes Schöp-

fung ist sehr gut“ wird dann am 
Freitag, 2. März um 18:30 Uhr im 
evangelischen Gemeindezentrum 
Kirchzarten gefeiert.

In Eschbach wird der Weltgebet-
stagsgottesdienst zusammen mit 
Stegen, St. Peter und St. Märgen, 
in der Jakobuskirche um 19.00 Uhr 
gefeiert.

Um Vielfalt geht es am Freitag, 
2. März, um 19.00 Uhr in der 
Evang. Kirche in Hinterzarten. 
Die ökumenische Vorbereitungs-
gruppe lädt Männer, Frauen und 
Kinder hierzu herzlich ein! Eine 
Chorgruppe wird rhythmischen 
Lieder singen und musizieren. Im 
Anschluss findet ein geselliges Bei-
sammensein im Gemeindehaus mit 
landestypischen Speisen und Ge-

tränken statt. Falls ein Fahr- oder 
Abholdienst gewünscht wird, kann 
man sich bei Erika Spitznagel, 
Breitnau Tel.:07652/271 melden. 
Der Weltgebetstag unterstützt so-

ziale Projekte unter anderem die 
Sammelaktion „Stifte machen 
Mädchen stark!“. Unter die-
sem Motto werden leere Kulis, 
Marker und Filzstifte gesam-
melt. Durch das Recycling von 
Schreibgeräten kann ein Schul-
projekt im Libanon unterstützt 
werden. 200 syrische Mädchen 
in einem Flüchtlingscamp im 
Libanon bekommen Schulun-
terricht! Leere Stifte abgeben 
und Bildung anstiften! Abgeben 
kann man die Stifte in der Evang 
Kirche beim Weltgebetstag oder 
gerne auch noch später.

Liturgie des diesjährigen 
Weltgebetstages stammt aus 
Surinam

Surinam ist das kleinste Land 
des Subkontinents – und doch 
eines seiner buntesten. Als Teil 
Amazoniens weist es eine sehr 
hohe Biodiversität auf. Mehr als 
90 Prozent des Landes sind von 
Regenwald aus 1.000 verschiede-
nen Baumarten bewachsen. Die 
Frauen dort bezeichnen sich als 
„moksi“, einen „Mischmasch“ aus 
vielen verschiedenen Ethnien und 
Religionen. Um diese Vielfalt des 
südamerikanischen Landes geht es 
beim diesjährigen Weltgebetstag.

St. Ulrich (u.) Ein Vortrags- und 
Diskussionsabend zur Idee Euro-
pas, seiner Rolle in der Welt und 
zur europäischen Zukunft findet 
am Freitag, 9. März, um 19.30 
Uhr im Bildungshaus Kloster St. 
Ulrich statt. Referent ist der Poli-
tikwissenschaftler und Historiker 
Dr. Michael Walter. Er beschäftigt 

sich mit dem Thema Europa als 
wissenschaftlicher Mitarbeiter und 
Dozent am Gesamteuropäischen 
Studienwerk und an verschie-
denen Universitäten sowie als 
Leiter zahlreicher Studienfahrten. 
Veranstalter ist die Katholische 
Landvolk Bewegung. Der Eintritt 
ist frei.

Gedanken zu Europa

Kirchenkonzert
Kirchzarten (u.) Der Freundes-
kreis für Kirchenmusik Kirchzar-
ten-Stegen lädt am Sonntag, 25. 
Februar, um 17 Uhr zum Konzert 
ins Evangelische Gemeindezent-
rum Kirchzarten, Schauinslandstr. 
8, ein. 

Auf dem Programm steht die 
Petite Messe Solennelle von Gioac-
chino Rossini. Unter der Leitung 
von Julian Handlos musizieren die 
Gesangssolisten Isabel Weller (So-
pran), Joanna Jaworowaka (Alt), 
Eduard Wagner (Tenor), Anelio 
Rodriguez (Bass), der Ökumeni-
sche Kirchenchor Freiburg-Rie-
selfeld und die Instrumentalisten 
Anna Kienast (Klavier) und David 
Henkelmann (Harmonium). Der 
Eintritt ist frei, Spenden sind aber 
willkommen.

Konzert des 
Tallis-Ensemble
"Kriegsgeschrey und 
Friedenssehnsucht"
Freiburg-Littenweiler (hr.) Das 
Tallis-Ensemble Freiburg gibt am 
24. Februar und am 25. Februar 
zwei Konzerte zum 400. Jahres-
tag des Beginns des 30-jährigen 
Krieges. 

Unter dem Motto "Kriegsge-
schrey und Friedenssehnsucht" 
singt der Kammerchor unter der 
Leitung von Michael Hartenberg 
Werke von H. Schütz, J. H. Schein, 
C. Demantius, M. Frank und A. 
Hammerschmidt, welche die Not 
und Hoffnung einer ganzen von 
Kriegsgräueln geplagten Genera-
tion zum Ausdruck bringen. Eine 
in unserer Zeit bedrückend aktuelle 
Thematik, die uns gemahnt, die 
Errungenschaften des Friedens 
zwischen den Menschen nicht 
leichtfertig zu vergessen.

Zu erleben am Samstag, 24. Feb-
ruar um 19 Uhr in der Michaelska-
pelle im alten Herdermer Friedhof, 
Karlstr. 39 und am Sonntag, 25. 
Februar, um 17 Uhr in der Auf-
erstehungskirche in Littenweiler, 
Kappler Str. 25. Der Eintritt ist frei, 
Spenden erbeten.

Freiburg/Oberau (es.) Ernst 
Olefs berichtet am Donnerstag, 
dem 22. Februar, in einem Dia-
vortrag über das afrikanische 
Land, seine Bewohner und über 

das Hilfsprojekt „Ruanda Ausbil-
dungshilfe“. Ernst Olefs ist seit 
etwa 20 Jahren Projektleiter des 
Hilfsprojekts, das mittellosen Kin-
dern eine Ausbildung bis hin zur 

Hochschulreife in einer der Schu-
len der Schwesternkongregation 
„Benebikira“ mit ca. 20 Schulen 
in Ruanda ermöglicht. Der Vortrag 
beginnt um 15.30 Uhr im Wohn-

stift Freiburg, Rabenkopfstr. 2. Der 
Eintritt ist frei. Im Anschluss an 
den Diavortrag werden Spenden 
für die „Ruanda Ausbildungshilfe“ 
gesammelt.

Ruanda und die „Ruanda Ausbildungshilfe“



De Bruch
„Was sagsch jetz au Du zu dem Bruch do bi Herbolze?“, het mi 
einer am Nebedisch ime kleine Wirtschäftli bi Lohr angspro-
che, wo-n-i wegge de Kälti hab welle uff  d Schnelli ä warmi 
Flädlisupp esse. Mit „Du“ het r mi angschwätzt, so frei eweg, 
als dääd r mi schu 
sitterem Kindergaarde kenne und als wüsst ä jeder uff  de Welt, 
wo sich nebe ne huckt, was er 
mit dem „Bruch“ meint. „Was für ä Bruch meine Sie?“, hab i 
wisse welle. „Was? Des kann doch nit sii, dass du nit weisch, 
vun was ich schwätz, des isch doch bi uns do z Lohr sitter drei 
Dääg s einzig Thema!“
„Ich bin aber nit vun do“, hab’ i ne bschiide un min Süppli 
gschlürft. „Nit vun do? Ja, woher kummsch dennoo du? Un 
woher kennsch des kleine Wirtschäftli? Des kennt jo sogar z 
Lohr kuum einer!“ Ich hab em Wirt grufe, i wott gern zahle, 
un hab zahlt. „Ja verrootsch du mir nit, woher du bisch?“, het 
de Noochber nit luck losse. „Ich bin vu Friiburg!“, hab i-n-em 
widerwillig Antwort gen un bin Richtung Ussgang. „Ha, die 
sin aber ganz schön hinterem Mond deheim z Friiburg!“ het r 
murrig vor sich naabrabbelt, „hen kei Ahnung vum Bruch!“
Erscht am Daag druff  hab’ i z Friiburg in-ere Tageszittung glä-
se, dass zwische Ringse un Herbolze de Kahleberg wegge alte 
Stolle im Berg widder ämol mordsmäßig iibroche-n-isch un 
vier Hektar Flächi schu lang Sperrgebiet sin. 
Vun dem Dischnoochber in sellem Wirtschäftli hätt i des 
wahrschiins im Läbe nie erfahre. Stefan Pfl aum 
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Spätestens nach dem Tode beider Eltern entsteht für die Kinder meist eine 
Erbengemeinschaft. Hier sollten die Geschwister dafür sorgen, dass eine 
Erbteilung durchgeführt wird. Das gilt insbesondere, wenn Grundvermö-
gen vorhanden ist.

Das Erbrecht der Kinder aus erster Ehe
Regelungsbedürfnis mit unterschiedlicher Perspektive

Partner, die Kinder aus einer früheren 
Ehe oder aus einer früheren Verbindung 
haben, stehen erbrechtlich gesehen 
vor besonderen Herausforderungen. Ei-
nerseits gilt es, den jeweiligen Partner 
abzusichern. Man wünscht sich in der 
Regel, dass der Partner so soll weiter-
leben können, wie dies das Paar zuvor 
gemeinsam getan hat. Andererseits 
sollte sichergestellt werden, dass die 
Vermögenswerte nicht in die Familie 
des Partners „abwandern“, sondern auf 
lange Sicht in der eigenen Familie blei-
ben. Ein Beispiel: Die Partner leben in 
einem Haus, welches der Frau, die zwei 
Kinder aus erster Ehe hat, allein gehört. 
Der Mann hat allerdings im Laufe der 
Zeit erheblich in das Objekt investiert, 
sowohl durch eigene Leistung wie auch 
über Kostenbeteiligung bei anstehen-
den Reparatur- und Ausbauarbeiten. 
Der Mann soll nun im Falle des Todes 
der Frau berechtigt sein, das Haus 
bis zu seinem Tode weiter zu nutzen, 
danach soll es an die Kinder der Frau 

fallen. Es gibt verschiedenen Möglich-
keiten, diesem Bedürfnis testamen-
tarisch Rechnung zu tragen. Denkbar 
ist ein Nießbrauchsvermächtnis, aber 
auch eine Vor- und Nacherbfolge 
oder ein Vor- und Nachvermächtnis. 
Welche konkrete Ausgestaltung besser 
passt, hängt von diversen weiteren 
Umständen ab. Wer soll, beispielswei-
se, für den Unterhalt der Immobilie 
aufkommen? Wer soll für Reparaturen 
und Instandhaltung zuständig sein? In 
welcher Weise sollen Leistungen, die 
der Mann für den Erhalt der Immobilie 
erbracht hat, ausgeglichen werden? 
Was soll gelten, wenn der Mann nicht 
mehr willens oder nicht mehr in der 
Lage ist, das Haus persönlich zu nut-
zen? Soll dann ein Recht bestehen, die 
Immobilie zu verkaufen, beispielsweise 
um in eine altersgerechte Einrichtung 
überzusiedeln? Sind diese und alle 
anderen Fragen der Ausgestaltung 
des Nutzungsrechts beantwortet, lässt 
sich die passende testamentarische 
Gestaltung �nden. So oder so: In jedem 
Fall der vorliegenden Art sollten die 
Partner eine erbrechtliche Regelung 
tre�en. Fehlt nämlich eine Regelung, so 
besteht die Gefahr, dass der Partner das 
Nutzungsrecht mit dem Tode des an-
deren vollständig verliert. Dafür gilt es 
Vorsorge zu tre�en, wie es umgekehrt 
gilt, die Kinder auf Dauer in der Weise 
zu sichern, dass die Vermögenswerte 
langfristig in dieser Familie verbleiben. 
Die testamentarische Regelung soll 
also die Rechte und Interessen beider 
Seiten, des Partners und der Kinder, 
ausbalancieren und ferner so gestaltet 

sein, dass kein Beteiligter ein Interesse 
daran hat, die Regelung anzugreifen.

Dr. Klaus Märker, Rechtsanwalt  
und Fachanwalt für Erbrecht,
Rechtsanwälte und Fachanwälte  
Dr. Fricke & Partner, Freiburg

(Näheres hierüber unter den Stichwörtern „Vor- 
und Nacherbfolge“, „Vermächtnis“ in dem von 
Fricke/Märker/Otto verfassten Wörterbuch „Erb-
recht von A bis Z“, welches im Verlag Karl Alber in 
Freiburg erschienen und für 10 € im Buchhandel 
erhältlich ist. Weitere Informationen auch im In-
ternet unter www.dr-fricke-partner.de)

Rechtsanwalt Dr. Klaus Märker
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2 x in Glottertal: Talstraße 86 / Talstraße 62 (mit Imbiss) 
3 x in Freiburg: 2x in der Schwarzwald City, Schiffstraße 5-7 
        Zentrum Oberwiehre, Schwarzwaldstraße 80

1 x in Denzlingen:    Markgrafenstraße 139-145 (Produktionsverkauf)
2 x in Glottertal: Talstraße 86 / Talstraße 62 (mit Imbiss) 
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        Zentrum Oberwiehre, Schwarzwaldstraße 80

2 x in Freiburg:        In der Schwarzwald City, Schiffstraße 5-7

Linder‘s Glottertäler Spezialitäten
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 www.metzgerei-linder.de

Der Geschmack von Heimat

gültig bis: 24.02.2018

Lammkeule 100 g 1,99€

Lammkotelett 100 g 2,49€

Lammschulter 100 g 1,79€

Hackfleisch gemischt 1 kg 6,99€

Schweineschnitzel 1 kg 6,99€
aus der Keule

Linder‘s Glottertäler 100 g 1,69€

Bauernschinken®

Delikatess Leberwurst 100 g 0,89€

Rinderbierschinken 100 g 1,39€

Freiburg (u.) Gabriele Mai, 
Mechthild Dürk und Christiane 
Düsphohl, von der Beratungs-
stelle Heiliggeistspitalstiftung, 
Katholische Sozialstation und 
Evangelische Sozialstation stellen 
in Kurzvorträgen ihre Erfahrungen 
mit den Themen „Wohnen im 
Alter“, „Hilfen im Umfeld“ und 

„Finanzierung“ zur Diskussion. 
Das Vortragsgespräch unter dem 
Titel: „Lebensphase Altern – zwi-
schen Autonomie, Ab hängigkeit 
und Hospiz“ fi ndet am Donners-
tag, 22. Februar, um 16 Uhr im 
Gemeindesaal der Ev an gelischen 
Friedensgemeinde, Hirzbergstr. 
1 statt.

Vortrag am 22. Februar

Wohnen im Alter

Kirchzarten (u.) Vielen ist die 
Kran kensalbung als die „letzte 
Ölung“ vor dem Tod bekannt. 
Doch dies ist ein Irrtum. Die 
Krankensalbung ist kein Ab-
schiedssakrament, sondern im 
Gegenteil: Sie ist eine Feier mit-
ten im Leben eines Menschen. Sie 
ist ein Zeichen dafür, dass Gott 
denen beisteht, die an Leib und 
Seele erkrankt sind und die Hoff -
nung auf Genesung haben. Durch 
die Salbung soll der Mensch 
gestärkt und aufgerichtet werden. 
Es geht also einerseits um das Ge-
sundwerden, andererseits darum, 

die Krankheit, wenn sie unabän-
derlich ist, besser zu tragen und 
ertragen zu können. Das Alter 
spielt bei der Krankensalbung 
keine Rolle. Selbstverständlich 
können auch junge Menschen, 
auch Kinder die Krankensalbung 
empfangen. Der Empfang ist 
mehrmals möglich.

Zu einem Krankensalbungsgot-
tesdienst wird am Dienstag, dem 
27. Februar um 14.30 Uhr, in der 
St. Gallus Kirche Kirchzarten 
eingeladen. Anschließend sind 
alle zu Kaff ee und Kuchen in den 
Mariensaal eingeladen.

Senioren St. Gallus 
Kirchzarten

Bedeutung des Sakraments der Krankensalbung

Littenweiler (u.) Am Samstag, 
dem 24. Februar, von 15.30 - 19.00 
Uhr (mit Kaff ee- und Kuchenpau-
se) fi ndet in der Auferstehungsge-
meinde in Littenweiler, Kapplerstr. 
25, ein Workshop zur Einführung 
in die Gewaltfreie Kommunikati-
on mit der erfahreren Mediatorin 
Mechthild Eisfeld statt.

In einer Zeit zunehmend man-
gelnden Respekts vor der Würde 
anderer Menschen ist es elementar, 

dass wir uns fragen: wie können 
wir miteinander sprechen, ohne 
andere zu verletzen; wie können 
wir uns auch in Konflikten fair 
auseinandersetzen?

Die Auferstehungsgemeinde 
und  die Bonhoeff er-Gruppe laden 
ein, in dem erfahrungsorientierten 
Workshop Antworten auf diese 
Fragen zu fi nden. Die Teilnahme 
ist kostenfrei, um Spenden für ein 
Sozialprojekt wird gebeten.

Workshop
Gewaltfreie Kommunikation

Freiburg (u.) Die Sprechtage der 
VdK Sozialrechtsschutz gGmbH 
in Freiburg fi nden montags von 
8.30 bis 12 Uhr und von 14 bis 
16 Uhr in der VdK-Servicestelle 
in der Bertoldstraße 44 statt. 
(Aufzug vorhanden). 

Die Beratung und rechtliche 
Vertretung umfasst die Rechts-
gebiete aller gesetzlicher So-
zialversicherungen (Kranken-, 

Unfall-, Renten-, Arbeitslosen 
und Pfl egeversicherung). Ebenso 
werden Mitglieder sowohl im 
Schwerbehinderten- und sozi-
alen Entschädigungsrecht als 
auch in der Grundsicherung für 
Arbeitssuchende und im Alter 
vertreten. 

Eine vorherige Terminverein-
barung unter Tel.: 0761 / 50 44 
9-0 ist erforderlich.

Beratung im Sozialrecht

Buchenbach (u.) Die kath. Pfarrge-
meinde St. Blasius in Buchenbach 
lädt am Sonntag, 25. Februar, zum 
Patrozinium und Pfarrfest ein.

Der Gottesdienst beginnt um 
10.30 Uhr in der Pfarrkirche, mitge-
staltet durch den Kirchenchor und 
Teilnahme der Vereine. Anschlie-
ßend wird in der Sommerberghalle 
gefeiert. Bis ca. 13.30 Uhr spielt der 
Musikverein, danach bis ca. 15.00 
Uhr der Akkordeonclub. 

Im Kindergarten wird ein Pro-
gramm für die Kleinen angeboten. 
Wie jedes Jahr können bei der 
Tombola wieder interessante und 
wertvolle Preise gewonnen wer-

den. Für die Organisation sorgt die 
Frauengemeinschaft. 

Die Sozialstation Dreisamtal 
wird ihre Arbeit vorstellen und 
mit Informationen zu Gesundheit 
und Pfl ege zur Verfügung stehen. 
Für ein deftiges Mittagessen und 
leckere Kuchen mit Kaff ee sorgen 
viele  fl eißige Hände. Ein leckeres 
Dessertbüffet werden die Minis 
anbieten. Zum Abschluss gibt es   
um 18.30 Uhr ein Abendlob mit 
Gesängen aus Táize, mitgestaltet 
durch den Cantatechor. Auf ein 
schönes Fest und gemütliches 
Beisammensein freut sich das 
Gemeindeteam.

Patrozinium und Pfarrfest

DRK Ortsverein Stegen
Stegen (es.) Die Vortragsreihe 
zum Thema Gesundheit des DRK-
Ortsvereins Stegen wird auch 
im neuen Jahr eine Fortsetzung 
erhalten. Referent bei der ersten 
Veranstaltung in 2018 am Mitt-
woch, dem 28.Februar, ab 19.30 
Uhr ist der Geschäftsführer der Kur 
und Bäder GmbH Bad Krozingen, 

Rolf Rubsamen. Er spricht über das 
Thema „Gesunde Wirkungsweisen 
des Mineral-Thermalwassers in 
Bezug auf Kur, Wellness, Sport“. 
Die Veranstaltung ist öffentlich 
und findet im Ökumenischen 
Gemeindezentrum, Dorfplatz 1, 
Stegen, statt. 
Der Eintritt ist frei!

Freiburg/Oberau (es.) Am Frei-
tag, dem 2. März, zeigt Achim 
Laur (M.A.) in einem Diavortrag, 
bezaubernde Landschaften und 
beeindruckende architektonische 
Schätze in einem bunten Potpourri 
photographischer Impressionen. 
Seit der Renaissance führte der 
Weg bildungshungriger Adliger, 
später des aufstrebenden Bürger-
tums, besonders auch von Dich-

tern und Malern gerade aus dem 
deutschsprachigen Kulturkreis, in 
diese Landschaften. Diese konnten 
ihren besonderen Reiz bewahren 
– zumal der selektive Blick durch 
das Objektiv Ausschnitte zum 
Träumen ermöglicht. Der Vortrag 
beginnt um 17.00 im Wohnstift 
Freiburg, Rabenkopfstr. 2. Der 
Eintritt beträgt 3.- Euro für Bewoh-
nerInnen und 4.- Euro für Gäste.

Freiburg/Oberau (es.) Die beiden 
Musikerinnen Livia Kirner (Oboe) 
und Conny C. Mulawarma (Klavier) 
konzertieren am Freitag, dem 23. 
Februar, um 17.00 Uhr im Wohn-
sti�  Freiburg. Zu hören sind Werke 
von Benedetto Marcello, Erik Satie 
und anderen Komponisten. Livia 
Kirner ist eine vielseitige Musikerin, 
sie spielt Flöte und Oboe und ist 

gleichzeitig auch Sängerin in ver-
schiedenen Chören. Conny C. Mu-
lawarma ist eine gefeierte Konzert-
pianistin, sowohl in ihrer Heimat 
Indonesien als auch in Deutschland 
und anderen europäischen und asia-
tischen Ländern. CD-, Fernseh- und 
Rundfunkproduktionen ergänzen 
ihre Konzerttätigkeit. Der Eintritt 
ist frei, Spenden sind erbeten.

Oboe und Klavier

Diavortrag 
„Impressionen aus Latium und Kampanien – von 

Etruskern, Griechen, Römern und Päpsten“

www.dreisamtaeler.de
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Milena Gabova
Littenweilerstraße 3
79117 Freiburg im Breisgau
Tel.: 0761/ 65372
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Änderungsschneiderei
schnell preiswert hochwertiig

Reparaturen, Änderungen 
aller Stoffe und Leder
Mode nach Maß für Sie und Ihn

Räumungsverkauf  
der Schreibwarenabteilung!
Änderungsschneiderei wird vergrößert!

NEU! Jetzt auch Schnellservice!

Quartierstreff  20
Yoga für die Gelenke 
Kirchzarten (u.) Im Quartierstreff  
20 in der Bahnhofstraße 20 in 
Kirchzarten beginnt am Donners-
tag, 22. Februar, ein Kurs „Yoga 
für die Gelenke“ jeweils von 8.15 
bis 9.45 Uhr mit Lisa Pirrone, 
Lehrerin für Yoga, Meditation und 
Entspannungstechniken. 

Nähere Infos und Anmeldung 
beim Quartiersbüro unter Tel.: 
07661 / 62 80 252 oder per E-Mail 
an quarterstreff -20@kabelbw.de

Lueged emol ni
Bim SC kannsch jetz au 
uf badisch iikaufe
Freiburg (hr.) „Uff basse! - Dra-
abliibe! - Ha, den muss er doch 
haa!“ - So un so ähnlich kann sich 
s bi de Heimspiel vum SC Frei-
burg iwerall im Stadion aaheere. 
„Badisch“ iwerall - un jetz au im 
Online-Fanshop vum SC! Do heißt 
s nämlig jetz: „iikaufe uf badisch“. 
Miteme einzige Klick uf d badisch 
Flagg im Online-Fanshop kinne 
alle SC-Ahänger vun jetz aa Tri-
kots, Stutze, Schals ganz kommod 
im Dialekt iikaufe. E detaillierter 
Erklärungstext zu de Dialekte gits 
uf de Site vum Online-Fanshop auf 

www.scfreiburg.com/page/
iikaufe-uf-badisch-vun-fans-
fi r-fans 

Alle Fäns viel Fraid bim Gruscht-
le in de Shops un bim „iikaufe uf 
badisch“.

SVK-Ski-Tages-
fahrt Silvretta-
Montafon
Kirchzarten (glü.) Der SV Kirch-
zarten, Ski- und Radabteilung, 
lädt am 21. März 2018 zu einer 
Ski-Tagesfahrt ins Gebiet Silvretta-
Montafon ein. Die Busfahrt erfolgt 
mit dem Hummel-Bistro-Bus zum 
Werktags-Special-Preis von 75 
Euro (abzgl. 10% Gruppenermä-
ßigung). Im Preis enthalten sind 
Tages-Skipass, Bistro-Service, 
Abendessen und Betreuung durch 
Skilehrer. Abfahrt ist am 21. März 
2018 um 4:45 Uhr ab Kirchzarten, 
Betriebshof Hummel sowie um 
5:10 Uhr ab Titisee Bus-Haltestelle 
Bäderparadies. Anmeldung sollte 
direkt beim Reisebüro Hummel 
erfolgen.

Freiburg (hr.) In einer wenig 
attraktiven aber intensiven Partie 
konnte sich der SC Freiburg gegen 
Werder Bremen behaupten und ei-
nen wichtigen Sieg im Kellerduell 
einfahren. Als „6-Punkte-Spiel“ 
war die Begegnung bezeichnet 
worden, als richtungsweisendes 
Heimspiel vor den Partien in Hof-
fenheim, gegen Bayern München 
und bei Hertha BSC. Und das 
Streich-Team hat die Aufgabe tak-
tisch klug gemeistert. „Wir haben 
alles sehr gut abgearbeitet gegen 
den Ball, besser geht es fast nicht“, 
sagte SC Trainer Christian Streich 
nach der Partie „die Mannschaft hat 
schlau gegen Max Kruse gespielt. 
Amir Abrashi und Robin Koch 
haben das Klasse gemacht.“ Doch 
auch Christian Streich weiß „Wir 
waren nicht immer ballsicher, nicht 
kreativ genug. Wir wollen natürlich 
besser spielen, aber in unserer Situ-
ation geht im Moment nicht mehr. 
Ich hoff e, dass der ein oder andere 
Verletzte bald zurückkommt. Wir 
haben heute nicht immer die beste 
Lösung gefunden. Wir müssen 
spielerische Lösungen fi nden, am 
Kreativen müssen wir arbeiten!“, 
so der SC Trainer.

„Das war heute kein Leckerbis-
sen für die Zuschauer“, sagte auch 
SC Stürmer Nils Petersen, der mit 
seinem sicher verwandelten Elf-
meter den Siegtreff er erzielt hatte, 
„aber der Druck war heute wahn-

Ein Spiel auf Messers Schneide
SC gewinnt Kellerduell gegen Werder Bremen – 50. Bundesligator für Nils Petersen

sinnig groß. Das war ein Spiel auf 
Messers Schneide.“ Sein Treff er 
hatte nicht nur Bedeutung als Tor 
des Tages, sondern war gleichzeitig 
sein 50stes Bundesligator und sein 
30stes für den SC Freiburg (siehe 
hierzu auch den „Einwurf aus der 
Fan-Ecke“). 

Samstag in Ho� enheim

Mit 28 Punkten hat sich der 

SC auf dem 12. Tabellenplatz 
gehalten, dennoch trennen ihn 
weiterhin nur fünf Punkte vom 
Relegationsplatz. Am kommenden 
Samstag steht die Partie gegen 
TSG Hoff enheim an, Anpfi ff  ist 
um 15.30 Uhr. Die Mannschaft 
von Julian Nagelsmann musst am 
Wochenende gegen Schalke 04 
eine Niederlage einstecken und 
hat mit nunmehr 31 Zählern den 
Anschluss an die oberen Tabel-

lenränge verloren. Ein Heimsieg 
im badischen Derby wäre daher 
besonders wichtig für die TSG, 
doch auch der Sport-Club muss 
Punkte sammeln „sonst ist der 
Vorsprung schnell verbraucht“, 
weiß auch Nils Petersen, „doch 
wir fahren mit Selbstbewusstsein 
nach Hoffenheim. Wir können 
schon mit Stolz auf uns schauen 
und wissen, dass wir jeden Gegner 
schlagen können.“

Nils Petersen (rechts), Schütze des Tor des Tages, feiert hier mit seinen Teamkollegen den sicher verwandel-
ten Elfmeter gegen Werder Bremen, gleichzeitig sein 50. Bundesligator und das 30. für den SC Freiburg.

Foto: Achim Keller

Freiburg (hr.) Den Heimsieg gegen Werder Bremen durften Julie Steiert aus Hinterzarten, Noah Schlegel 
und Joel Andris, beide aus Kirchzarten, hautnah miterleben, denn sie waren als Schiedsrichter-Begleiter 
vom Dreisamtäler ausgewählt worden. Und alle Drei waren mit Begeisterung dabei, durften an der Hand 
der Schiedsrichter mit ins Schwarzwaldstadion einlaufen und erlebten anschließend den Siegtreff er von 
Nils Petersen mit ihrer Begleitperson auf der Tribüne. 

Ein sicherlich unvergessliches Erlebnis, das der Dreisamtäler auch noch weiteren Kindern ermöglichen 
kann. Wer auch einmal Schiedsrichter-Kind bei einem SC-Spiel sein möchte und zwischen sechs und zehn 
Jahre alt ist, kann sich bewerben. Doch wie man nicht ohne Anstrengung, Training und vollem Einsatz in 
einer Top-Mannschaft oder gar in der Nationalmannschaft spielen kann, so muss man auch hier Leistung 
bringen, wenn man Schiedsrichter-Begleiter werden möchte. Wer also Lust hat, Schiedsrichter-Kind 
zu werden, sollte einen kleinen Aufsatz schreiben oder ein kleines Video drehen „Warum gerade ich, 
und nur ich der/die Richtige bin, dem Schiedsrichter bei der Eröff nung eines SC-Heimspiels zu helfen“. 

Die Bewerbung mit Namen, Alter des Kindes, Adresse und Telefonnumer versehen bitte an info@
dreisamtaeler.de senden und mit ein bisschen Glück ist man dann bald hautnah beim Geschehen im 
Schwarzwald-Stadion dabei. Foto: Achim Keller 

Buchenbach/Unteribental (es.) Der 
Radsportverein Unteribental e.V. 
lädt seine Mitglieder am Freitag, 
dem 16. März, um 19.30 Uhr zu 
seiner diesjährigen Mitgliederver-
sammlung in die Ibentalhalle ein. 
Es stehen die Berichte der Vereins-

organe und der Spartenleiter genauso 
auf der Tagesordnung wie zahlreiche 
Ehrungen für langjährige Mitglied-
schaften. Der Vorstand freut sich 
über eine rege Teilnahme. Die detail-
lierte Tagesordnung ist unter www.
rsv-unteribental.de veröff entlicht.

Jahreshauptversammlung beim 

Radsportverein 
Unteribental

Hinterzarten (pl.) Großes Glück 
hatte eine fünfköpfige Wander-
gruppe, die am vergangenen Sonn-
tag gegen 12.30 Uhr, auf dem 
linksseitigen Gehweg der K4962 
von Schluchsee-Fischbach kom-
mend in Richtung Titisee lief. 
Ca. 300 m vor der Gaststätte 
„Löffelschmiede“ näherte sich 
der Gruppe von hinten und mit 
hoher Geschwindigkeit ein in einer 
langgezogenen Rechtskurve ins 
Schleudern geratener Pkw. Im Be-

reich der Wandergruppe überfuhr 
der Pkw den Gehweg und prallte 
in der dortigen Linkskurve drei 
Mal gegen die Leitplanken. Eine 
Frau aus der Wandergruppe, die 
sich rennend vor dem auf sie zu 
kommenden Fahrzeug in Sicher-
heit brachte, stürzte und verletzte 
sich dabei leicht. 

Der Fahrzeugführer flüchtete 
im Anschluss von der Unfallstelle. 
Da die durch den Unfall massiv 
gefährdeten Wanderer das Kenn-

zeichen notiert hatten, konnte der 
51- jährige Fahrzeugführer einige 
Zeit später an seiner Wohnanschrift 
angetroffen werden. Da er mit 
hoher Wahrscheinlichkeit vor und 
nach dem Unfall Alkohol getrun-
ken hatte, mussten ihm in einer 
Klinik zwei Blutproben entnom-
men werden. Sein Führerschein 
wurde beschlagnahmt. 

Er muss mit dem Entzug seiner 
Fahrerlaubnis und einer hohen 
Geldstrafe rechnen.

Straßenverkehrsgefährdung und Unfallfl ucht
Alkoholisierter Fahrzeugführer verursacht Unfall

Dreisamtäler Nächste Ausgabe am 28. Februar
Anzeigenannahme: 07661/3553 oder info@dreisamtaeler.de

www.dreisamtaeler.de

Glückwünsch, Nils Petersen!
Es muss schon ein besonderer Tag gewesen sein für Nils Petersen. 
Mit seinem verwandelten Elfmeter gegen Werder Bremen hatte 
der SC Stürmer am Samstag das Tor des Tages geschossen und 
seinem Team wieder einmal drei Punkte beschert. Der Siegtreffer 
war außerdem sein 50. Bundesligator und das 30. für den SC Frei-
burg. Herzlichen Glückwunsch, Nils Petersen!
Gratulieren darf man dem 29-Jährigen außerdem zum „Tor des 
Monats Januar“. Sein spektakulärer 40-Meter-Treffer bei Borussia 
Dortmund wurde, wie von allen SC Fans natürlich erwartet, mit 
44,9 % der Stimmen von den Zuschauern der ARD-Sportschau 
ge wählt, und dies bei durchaus starker Konkurrenz der ebenfalls 
sehenswerten Tore von Leon Bailey (Bayer 04 Leverkusen), Maxi-
milian Arnold (VfL Wolfsburg), Florian Hartherz (Arminia Biele-
feld) und Marlon Ritter (SC Paderborn 07). 
Nils Petersen ist jedoch nicht nur wegen seiner Tore für die SC 
Fans längst ein „Fußballgott“. Unvergessen in den Fanherzen 
bleibt, dass Petersen nach dem Abstieg nicht wie Andere den Ver-
ein verlassen, sondern um den Wiederaufstieg gekämpft hat. Was 
ja nicht zuletzt durch seine Tore dann auch tatsächlich direkt ge-
lang! 
Auch für seinen Trainer ist Nils Petersen ein wahrer Glücksfall. 
Von einem mit Diktiergerät ausgestatten Journalisten nach Peter-
sens Stellenwert für das Team befragt, antwortete Christian Streich 
am Samstag „wenn ich das jetzt beantworten müsste, würde Ihr 
Akku nicht ausreichen.“  
„Natürlich machen mich diese Zahlen wahnsinnig stolz“, sagte 
Nils Petersen nach dem Sieg gegen Werder Bremen zu seinen Ju-
bi  läumstoren glücklich „und ich bin so ein Freak, ich kann mich 
auch an jedes Einzelne erinnern!“
Doch gleich darauf fügte er an „aber das Wichtigste an meinem 50. 
Bundesligator war jedoch, dass es heute das Siegtor war, und wir 
dadurch gewonnen haben. Das ist das Entscheidende!“
Ja genau! Das ist das Entscheidende! Diese Aussage, diese Einstel-
lung, das ist auch für die SC Fans das Entscheidende. Denn für sie 
zählen nicht nur die Anzahl seiner Tore, zählt nicht die Wahl zum 
„Tor des Monats“ – in den Herzen der SC-Fans ist „Der Team-
Player Nils Petersen“ der Fußballgott. 
Und auch dafür - Gratulation, Nils Petersen!

Gisela Heizler-Ries
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Stegen (u.) Das Kolleg St. Sebas-
tian Stegen ist eine katholische 
freie Schule in der Trägerschaft 
der Schulstiftung der Erzdiö-
zese Freiburg. Grundlage der 
Bildungs- und Erziehungsarbeit 
sind christliche Wertvorstellun-
gen, vor allem die einzigartige 
Würde jedes Menschen. Über 
die unterrichtlichen Veranstal-
tungen hinaus ist deswegen das 

Leben der Schulgemeinschaft 
geprägt durch Gottesdienste, 
Besinnungstage, das Sozialprak-
tikum „Compassion“, kulturelle 
Begegnungen, eine Vielzahl mu-
sischer Angebote und Arbeits-
gemeinschaften.

Im Gymnasium mit altsprach-
lichem, neusprachlichem und 
musischem Profil, im dreijäh-
rigen Aufbaugymnasium und 

in der integrierten Realschule 
soll jungen Menschen eine gute 
schulische Ausbildung vermittelt 
und sie ermutigt werden, als 
mündige Christen in unserer 
demokratischen Gesellschaft 
Verantwortung zu übernehmen.

Pausenverpflegung und Mit-
tagessen in der schuleigenen 
Mensa, qualifizierte sozialpäda-
gogische Beratung und die Mög-

lichkeit umfangreicher Ganzta-
gesbetreuung im Hort gibt es am 
Kolleg seit vielen Jahren.

Zu einem Informationsabend 
sind Eltern am Mittwoch, 7. 
März 2018, 20.00 Uhr in der 
Halle 2 eingeladen. Vorgestellt 
werden Sprachenangebot, Bil-
dungsplaninhalte, besondere 
(sozial-) pädagogische Projekte, 
Betreuungsangebote, Arbeitsge-

meinschaften usw. 
Ein Tag der offenen Tür findet 

am Samstag, dem 10. März 2018 
statt, mit Informationen und 
Angeboten zum Mitmachen für 
Schüler und Eltern. Die Eröff-
nungsveranstaltung ist um 15.00 
Uhr in der Halle 2; anschließend 
Besichtigung der Schule.

Anmeldetermine am Kolleg St. 
Sebastian 
Bitte als ersten Schritt über www.
kolleg-st-sebastian.de online an-
melden, und dann bitte einen Ge-
sprächstermin mit der Schulleitung 
über das Sekretariat vereinbaren. 

Zusätzliche Anmeldetage sind 
Montag, 12. März, Dienstag, 13. 
März, jeweils von 9.00 bis 12.00 
Uhr und 15.00 bis 17.00 Uhr. 

Kolleg St. Sebastian Stegen – Bildung aus gutem Grund

Das Kolleg St. Sebastian Stegen ist eine katholische freie Schule in 
der Trägerschaft der Schulstiftung der Erzdiözese Freiburg.

• Gymnasium
 Altsprachliches Pro� l
 Neusprachliches Pro� l 
 Musisches Pro� l

• Integrierte einzügige Realschule 

• Ganztagesbetreuung (Hort an der Schule)

• Freie Stillarbeit

Informationsabend     am 07.03.2018       um        20      Uhr
Tag der off enen Tür am 10.03.2018 um 15 Uhr

Das Kolleg St. Sebastian Stegen ist eine katholische freie Schule in 

Informationsabend     am 07.03.2018       um        20      Uhr
Tag der off enen Tür am 10.03.2018 um 15 Uhr

Das Kolleg St. Sebastian Stegen ist eine katholische freie Schule in 

www.kolleg-st-sebastian.de

Ihr Kind besucht die 4. Klasse? 

Wir freuen uns über Ihr Interesse!

Bitte online anmelden!

Foto: Kä�ein

- Anzeige -

Kinderorchester
Hinterzarten (es.) Das Kinder-
orchester des Theater Freiburg 
gastiert unter der Leitung von 
Angelika Asche am Sonntag, dem 
4. März, um 15.00 in der ev. Ja-
kobuskirche in Hinterzarten. Es 
wird das serbische Märchen von 
den zwei Groschen mit Musik von 
Patrick Huck (Einrichtung Angeli-
ka Asche) aufgeführt. Dr. Renate 
Gimmi (Mitglied der Methusalems 
am Freiburger Theater) wird das 
Märchen erzählen. Kinder und 
Erwachsene sind gleichermaßen 
eingeladen. Der Eintritt ist frei, 
Spenden sind willkommen.

Kirchzarten (glü.) Zoë, Leoni, 
Elsa und Lea kneten kräftig in 
zwei überdimensionierten Schüs-
seln das Teiggemisch. Anna, Lisa, 
Leonie und Karla rollen mit ihren 
Nudelhölzern den Teig aus und 
stechen anschließend die runde 
Grundfl äche der Empanadas aus. 
An den nächsten Tischen sitzen 
Henrik und Leo und füllen die 
ersten Empanadas mit Schinken 
und Käse, daneben schneiden 
Carlotta und Christine die Zutaten 
für die vegetarischen Teigtaschen, 
die Sophie dann faltet und mit der 
typischen Randung verziert. Dann 
warten Luca und Merlin, die die 
Bleche vorbereiten und die fertigen 
Empanadas bestreichen, bevor die 
Bleche dann in den Ofen kommen.

Jeder Schritt der Achtklässler 
wird fürsorglich beobachtet und 
begleitet von Fran, Connie und 
Álvaro. Die drei sind Teil einer 
Austauschgruppe aus Chile, die 
drei Monate bei ihren Partnern am 
Marie-Curie-Gymnasium verbrin-
gen. Ihre Austauschpartner aus der 
11. Klasse schauen in der Pause 
kurz im Schülerhaus vorbei und 
sind neidisch: „Wenn das gelingt, 

¡Qué rico! Spanischschüler des MCG servieren 120 Empanadas
Chilenische Austauschschüler geben handfesten Backunterunterricht im Schülerhaus

120 Empanadas entstanden mit chilenischer Unterstützung für die Mittagspause. Foto: Privat

Zeit nicht nur tatkräftige und 
authentische Küchenhilfe für die 
Spanischschülerinnen und -schü-
ler der 8. Klasse gegeben, sie 
waren auch tolle Motivation und 
Unterstützung im Unterricht der 
Spanischklassen am MCG. Im 
dreistündigen Projekt mit ihrem 
Lehrer Sebastian Lilje entstanden 
120 Empanadas unterschiedlicher 
Geschmacksrichtungen, die bereits 
kurz nach Beginn der Mittagspause 
ausverkauft waren. „Wir hatten 
gute Werbung für die Empanadas 
gemacht, eine Durchsage auf Spa-
nisch für alle Klassen und eine chi-
lenische Flagge aufgehängt – aber 
dass sie so schnell alle weg waren, 
hatten wir nicht gedacht”, sagen 
Masino und Pascal aus der 8b.

Die sehr gute Kooperation mit 
dem Schülerhaus war dabei Vo-
raussetzung für das Gelingen – 
Herbert Schmid als Pächter freute 
sich sehr über den Impuls der Schü-
lerinnen und Schüler, sich einmal 
in der Mittagstischversorgung zu 
versuchen. Und die Chilenen be-
fanden abschließend die Produkte 
als für Deutsche sehr gut gelungen: 
¡Qué rico! – Sehr lecker!

wollen wir das auch bald mal 
wiederholen – außerdem erinnern 
uns die Empanadas an unsere Zeit 

in Chile.” Die deutschen Schüler 
haben von Juni bis August drei Mo-
nate an der deutschen Schule Val-

paraíso in Chile verbracht, bevor 
nun der Gegenbesuch stattfi ndet.

Die Chilenen haben in dieser 

Kirchzarten (glü.) Den Auftakt 
des Vereinsjahres des Akkor-
deon-Clubs Kirchzarten macht 
alljährlich das Jugendvorspiel im 
katholischen Gemeindehaus St. 
Gallus. Den zahlreichen Gästen 
wurde bei der Begrüßung auch der 
neue Dirigent des Hauptorches-
ters, Gregor Heinrich, vorgestellt. 
Dann übernahm die „Kiddyband“ 
die musikalische Unterhaltung der 
Zuhörer.

Auf das konzertante Stück 
„Ardèche“ folgte der Rekordhit 
„Shape of you“ des Briten Ed 
Sheeran. Die meist von Thomas 
Rampp, langjähriger Ausbilder 
und Dirigent des Jugendorches-
ters, eigens arrangierten Stücke 
zeigen immer wieder die Vielsei-
tigkeit des Akkordeons. So lassen 
sich auch Musikwünsche der Kid-
dies in einem tollen Sound zum 
Auftritt bringen. Der bekannte 
Jackson-Song „Billie Jean“ run-
dete den Orchester-Part unter to-

Junge Tastenkünstler zeigen ihr Können
Nachwuchsspieler vom Akkordeon-Club Kirchzarten präsentierten sich öff entlich

sendem Beifall des Publikums ab.
Den Anfang der Solodarbietun-

gen machte Kiddyband-Oldie und 
langjähriger Spieler im Haupt-
orchester, Stefan Schweizer, mit 
dem Blasmusik-Klassiker „Böh-
mischer Traum“. Maximilian Hall 
zeigte durch seine selbstbewusste 
Spielweise beim Vortrag seiner 
vier Stücke, dass er das Akkor-

deon voll im Griff  hat. Komplett 
auswendig trug Ananda Schuckall 
seine Darbietungen vor, was die 
Zuhörer besonders begeisterte. 
Für Stella Carullo war das Vor-
spiel eine besondere Erfahrung. 
Denn sie trat zum ersten Mal 
alleine vor Publikum auf – und 
das mit Bravour.

Lea Wölfle, ebenfalls schon 

Spielerin im Hauptorchester, 
brachte die Zuhörer mit der Film-
musik von „Die fabelhafte Welt 
der Amelie“ zum Staunen, da sie 
das Stück auf einem Melodiebass-
Akkordeon komplett zweistimmig 
spielte. Nicht weniger beeindru-
ckend präsentierte Morgan Penny, 
dem einzigen Knopfakkordeon-
Spieler in der Jugend, unter ande-

rem das Allegro aus der Wasser-
musik von Händel. Bevor Stefan 
Schweizer zum Abschluss mit dem 
Winter aus Vivaldis „Vier Jahres-
zeiten“ noch einmal jeden Zuhörer 
mit schnellen Läufen begeisterte, 
spielte Clarissa Traben neben 
„Over the rainbow“ ein ganz be-
sonderes Stück. Sie komponierte 
einfach selbst einen Walzer, bei 
dessen Vortrag der Zuhörer spürte, 
dass es ihr Stück ist.

Jugendleiterin Christine Kaiser 
dankte allen Mitwirkenden, de-
ren Eltern sowie besonders dem 
Ausbilder des Vereins, Thomas 
Rampp. Die Kinder und Jugend-
lichen sind mit der Kiddyband 
wieder beim Kirchenkonzert des 
Hauptorchesters am Samstag, 
dem 28. April um 18 Uhr in der 
Pfarrkirche St. Gallus zu hören. 
Infos über die Jugendausbildung 
für Akkordeon und Keyboard sind 
unter Tel.: 07661 / 7892 oder Tel.: 
0761 / 22679 zu erhalten.

Die Mitglieder der Kiddyband vom Akkordeon-Club Kirchzarten eröff neten den Konzertreigen 2018.
Foto: Privat

Musikalisches 
Märchen
Kirchzarten (u.) Nach furiosem 
Start wird die Konzertreihe „Lite-
ratur und Musik in Kirchzarten“ im 
März mit der Veranstaltung „Die 
Zauberharfe“ fortgesetzt. 

Das musikalische Märchen wird 
von der Musikerin Lisa Berg er-
zählt und mit der irischen Harfe 
begleitet. Es richtet sich an große 
und kleine Zuhörer ab 4 Jahren. 
Kostenlose Eintrittskarten sind ab 
Donnerstag, 15. Februar, in der 
Mediathek in Kirchzarten erhält-
lich. Die Veranstaltung beginnt am 
Mittwoch, 14. März, um 16 Uhr in 
der „Großen Stube“ im Rathaus in 
Kirchzarten.

Kinderkleider-
markt in St. 
Märgen
St. Märgen (es.) Am Samstag, dem 
10. März, fi ndet in der Schwarz-
waldhalle St. Märgen von 14.00 bis 
16.00 Uhr der diesjährige Frühling/
Sommer-Kinderkleidermarkt statt. 
Es werden übersichtlich sortierte 
saisonale Kinderkleidung, ein 
umfangreiches Spielwarenangebot 
und alles rund ums Kind/Baby an-
geboten. Zur Stärkung gibt es Kaf-
fee und Kuchen - gerne auch zum 
Mitnehmen. Der Erlös des KKM 
wird wieder der Förderung der 
Kinder und Jugendlichen der Ge-
meinde zu Gute kommen. Schirm-
herr des Kinderkleidermarktes ist 
St.Märgens Bürgermeister Manfred 
Kreutz.

www.dreisamtaeler.de
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Bis zu 50% PREISVORTEIL! EU-Förderung

Wohnungslüftung nach DIN 1946-6, Teil 1
01.03.18 Do 8:00–16:30, 8 UE, Freiburg

Wohnungslüftung nach DIN 1946-6, Teil 2
02.03.18 Fr 9:00–16:30, 8 UE, Freiburg

Gebäudediagnose
09./10.03.18 Fr 9:00–16:30, Sa 8:00–15:00, 16 UE, Freiburg

Buchführung / Grundkurs
12.03.–25.04.18 Mo+Mi 18:00–21:15, 40 UE, Freiburg

Elektrofachkraft (EFKffT) - Auffrischung 
24.03.18 Sa 8:00–14:45, 8 UE, Freiburg

Info-Line: 07622 6868-0
info-sch@wissen-hoch-drei.de

Informationsabende im
St. Josefskrankenhaus

St. Josefskrankenhaus
Sautierstraße 1
79104 Freiburg

Telefon 0761 2711-1
www.rkk-klinikum.de 
info@rkk-klinikum.de

Dienstag, 6. März 2018 · 17.30 Uhr
Schwangerschaft, Geburt und Wochenbett,
Besichtigung des Entbindungsbereichs
Dienstag, 13. März 2018 · 17.30 Uhr
Das gesunde Neugeborene
Dienstag, 20. März 2018 · 17.30 Uhr
Psychologische Aspekte von Schwangerschaft, 
Geburt und darüber hinaus

Eine Anmeldung ist 
nicht erforderlich – 
keine Gebühren.

Kindersachen-
markt
Waldsee (hr.) Eltern des Kinder-
gartens St. Carolus sowie weitere 
VerkäuferInnen bieten bei einem 
Kindersachenmarkt am Samstag, 
dem 24. Februar, 13.30 – 16.30 
Uhr, im Pfarrsaal Hl. Dreifaltig-
keit in der Hansjakobstraße im 
Stadtteil Waldsee, Kinderkleidung 
und Spielzeug an, während Kin-
dergartenkinder ihren eigenen 
kleinen Flohmarkt veranstalten. 
Als Verköstigung wird Kaffee, 
Tee und Kuchen angeboten. Der 
Erlös des Kuchenverkaufs sowie 
die Standgebühren kommen dem 
Kindergarten zugute.

Kirchzarten (glü.) Zur Filmdo ku-
mentation „Auroville – Eine andere 
Welt ist möglich“ von Herbert 
Eisenschenk lädt die Freie Schule 
Dreisamtal in Kirchzarten, Am 
Fischerrain 9 am 28. Februar 2018 
um 20 Uhr ein. Der Film wird von 
Rolf Brokmeier vorgestellt, der 
selbst 20 Jahre in Auroville lebte 
und nach dem Film aufkommende 
Fragen beantwortet.

Das Experiment startete 1968 
an dem kleinen Ort Auroville zur 
Realisierung einer Utopie. Dabei 
sollten unter anderem ständige 
Selbstüberprüfung des eigenen 
Handelns und Konsumverzicht 
der Menschen ein bereichertes und 
geistig hoch entwickeltes Leben 
ermöglichen. Was nach einer kaum 
realisierbaren Weltverbesserungs-
formel klingt, lockt seit einigen 

Jahren vermehrt Menschen aus 
unserem Kulturraum an. Knapp 
2.700 Menschen aus 50 Nationen 
leben gegenwärtig in Auroville und 
stellen sich dieser Aufgabe. Das In-
tegrale Yoga als permanente Übung 
zur Illusionsbefreiung ist zu jedem 
Zeitpunkt verinnerlichter Bestand-
teil des Lebens in Auroville.

Bereits 1968, im Jahr seiner 
Gründung, wurde Auroville unter 
Protektion eines indischen Verfas-
sungsgesetzes gestellt und bis heute 
hält die UNESCO ihre schützenden 
Hände über das Lebensexperiment. 
Die Gemeinschaft zeigt noch etwas 
Anderes auf: die enormen Schwie-
rigkeiten, die mit dem Beschreiten 
dieses Weges verbunden sind. Be-
reitschaft zum materiellen Verzicht 
und zur beständigen Selbstüber-
prüfung verlangen mentale Kraft 

und Entschlossenheit im außeror-
dentlichen hohen Maß. Langsame 
Veränderungen resultieren alleine 
aus diesem täglichen Kampf mit 
und gegen sich selbst.

Im Mittelpunkt der Dokumen-
tation stehen vier in Auroville 
lebende Menschen: Otto, Achilles, 
Aurelio und Martin haben unter-
schiedliche Lebensgeschichten 
vor ihrem Auroville-Leben und 
verfolgen auch hier ihre eigenen 
Interessenswege. Aber allen ge-
meinsam ist die Überzeugung, dass 
ihre Teilnahme am Experiment Au-
roville einen kleinen aber entschei-
denden Beitrag zu einer notwendi-
gen Bewusstseinsentwicklung des 
Menschen darstellt. Weitere Infos 
bietet die Webseite von Auroville: 
www.auroville.org. Der Eintritt zur 
Veranstaltung ist frei.

Filmdokumentation zu „Auroville“
Freie Schule Dreisamtal lädt zu interessantem Thema ein

Kirchzarten/Stegen (es.) Am 
Samstag, dem 3. März, besteht 
die Möglichkeit, die Werkreal-
schule Dreisamtal, in der Zeit 
von 10.00 Uhr bis 13.00 Uhr 
am Schulstandort in Stegen 
persönlich kennenzulernen. Die 
Schülerinnen und Schüler geben 
gemeinsam mit ihren Lehrkräf-
ten, einen Einblick in die Lern-

kultur sowie der pädagogischen 
Ausrichtung und Überzeugung. 
Die Schule zeigt, wie sie ar-
beitet, was sie bewegt und was 
die Werkrealschule Dreisamtal 
im Besonderen ausmacht. Die 
Besucher können das Schulle-
ben hautnah miterleben. Alle am 
Schulleben Beteiligte stehen für 
Gespräche zur Verfügung. Dazu 

wird es vielfältige Angebote aus 
dem Schulalltag geben. So kann 
man sich über einen interessanten 
und erfolgversprechenden schuli-
schen Weg nach der Grundschule 
informieren. Für Getränke und 
einen kleinen Imbiss ist gesorgt. 
Der Tag der off enen Tür richtet 
sich an alle interessierten Eltern 
und Schüler, insbesondere an 

die Eltern und Schüler der 4. 
Klassen der Grundschulen. Die 
Anmeldetermine für die neue 5. 
Klasse sind am 21. und 22. März 
im Schulsekretariat in Stegen von 
8.00 bis 12.00 Uhr und im Schul-
sekretariat in Kirchzarten von 
14.00 bis 17.00 Uhr. Es können 
auch zuvor telefonisch Termine 
vereinbart werden.

Tag der off enen Tür an der 

Werkrealschule Dreisamtal

Kirchzarten (glü.) Am Tag der 
offenen Tür des Marie-Curie-
Gymnasiums am Samstag, dem 
3. März 2018 von 10 bis 13 
Uhr haben die Viertklässler und 
deren Eltern die Möglichkeit, 
das Kirchzartener Gymnasium 
genauer unter die Lupe zu neh-
men und in die verschiedenen 

Fächer und Räume zu schauen. 
Die Lehrer und Lehrerinnen der 
Schule können „beschnuppert“, 
aktuelle Fünftklässler und ältere 
Schüler zu ihren Erfahrungen be-
fragt werden. Der Tag der off enen 
Tür startet um 10 Uhr mit einer 
Auftaktveranstaltung in der Aula 
des Schulzentrums.

Tag der off enen Tür im 

Marie-Curie-Gymnasium

„Vom Ei zum 
Küken“
Freiburg (sf.) Es piepst und pickt 
im Ei, es knackt und kracht – und 
plötzlich bricht die Schale auf. Ein 
fl auschiges Küken bahnt sich den 
Weg ins Freie. Kaum geschlüpft, 
gehört der Nachwuchs bereits 
zur Freiburger Prominenz: Auch 
in diesem Jahr tummeln sich die 
Publikumslieblinge bis Sonntag, 
8. April, in der Familienausstellung
„Vom Ei zum Küken“ im Museum 
Natur und Mensch.

Im Laufe der Ausstellung erbli-
cken etwa 200 Hühnerkinder das 
Licht der Welt. Die Eier stammen 
aus der Zucht erfahrener Hobby-
Hühnerhalterinnen und -halter aus 
Freiburg und Umgebung. Unter 
den Küken sind auch seltene und 
regionale Rassen. So können die 
Besucherinnen und Besucher mit 
etwas Glück zum Beispiel das 
Sundheimer Huhn, eine vom Aus-
sterben bedrohte Hühnerrasse aus 
Kehl bei Straßburg, beim Schlüp-
fen beobachten. Nach etwa zwei 
Wochen im Museum treten die 
Küken die Reise zurück zu ihren 
Züchtern an.

Die Ausstellung „Vom Ei zum 
Küken“ zeigt, wie faszinierend die 
Entwicklung von neuem Leben 
ist, und wie wichtig Ei und Huhn 
weltweit für die Menschen sind. 
Die kleinen und großen Gäste 
können nicht nur das Schlüpfen 
und Heranwachsen der fl auschi-
gen Vogelkinder erforschen. Sie 
erfahren auch Spannendes und 
Wissenswertes über Stammbäume 
und Hühnerrassen, artgerechte Hal-
tung und Eierkonsum. Sie tauchen 
in kulturelle Bräuche ein und lernen 
die symbolische Bedeutung von 
Eiern auf der ganzen Welt kennen.

Das abwechslungsreiche Rah-
menprogramm bietet vor allem 
Kindern ein Erlebnis für alle Sinne. 
Bei zahlreichen Familienveranstal-
tungen können sie die glücksbrin-
genden mexikanischen Konfettieier 
„Cascarones“ basteln oder einen 
exklusiven Blick hinter die Kulis-
sen der Museumsbrutstätte werfen. 

Vorträge laden dazu ein, tiefer 
in die Themen der Ausstellung 
einzutauchen. Besonders große 
Fans des Hühnerkindergartens 
können gegen eine Spende eine 
Ei-Patenschaft übernehmen und so 
das Museumsprojekt unterstützen.

Das Museum Natur und Mensch, 
Gerberau 32, ist von Dienstag bis 
Sonntag und am Ostermontag von 
10 bis 17 Uhr geöff net. Eintritt  5.-/
ermäßigt 3.- Euro, unter 18 Jahren 
und mit Museums-Pass-Musées 
frei. Weitere Infos unter www.
freiburg.de/museen-bildung.

Freiburg (hr.) Nachdem sich nun 
sowohl das Herren- als auch das 
Damen-Lacrosse-Team des PTSV 
Jahn Freiburg e.V. erfolgreich seit 
einigen Jahren im Ligabetrieb eta-
bliert haben, ist die Zeit gekommen 
auch den eigenen Nachwuchs zu 
fördern. Bei mehreren Aktionsta-
gen konnten bereits viele Kinder 
und Jugendliche für Lacrosse 
begeistert und die Sportart weiter 
publik gemacht werden. Bereits seit 
September 2016 fi ndet beim PTSV 
Jahn das Jugendtraining statt. In 
den Sommermonaten findet das 
Training immer montags von 19.00 
bis 20.00 und freitags von 18.00 
bis 19.30 auf dem Vereinsgelände 
in der Schwarzwaldstraße 187-189 
auf dem ganz neu errichteten Platz 
3 statt. In den Wintermonaten in 
der Halle des Rotteckgymnasiums 
freitags von 17.30 bis 19.00.

Das Angebot richtet sich an 
Mädchen und Jungen von 10 bis 16 
Jahren. Ganz bewusst möchte man 
auch Kinder und Jugendliche mit 
Flüchtlingshintergrund ansprechen, 
da sich Lacrosse im Vergleich zu 
etablierten Sportarten in besonde-
rem Maße zur Integration anbietet. 
Da die Sportart den Meisten völlig 

Lacrosse beim PTSV Jahn
Jugendmannschaft soll aufgebaut werden

unbekannt ist, starten alle auf 
einem Niveau und können gemein-
sam den Fortschritt feiern. Dieser 
stellt sich bei Lacrosse zudem sehr 
schnell ein, da es sich um einen 
sehr intuitiven Bewegungsablauf 
handelt, so dass gerade zu Beginn 
ein sehr schneller Erfolg zu sehen 
ist. Außerdem vereint Lacrosse 
neben Geschwindigkeit, Ausdauer, 
Geschicklichkeit und Taktik auch 
die Elemente des Teamgeists und 
des Zusammenhalts.

Mitzubringen sind nur Sportklei-

dung, das sonstige Equipment wird 
gestellt. Ein Schnuppertraining ist 
jederzeit möglich, um Anmeldung 
per Mail an info@freiburglacrosse.
de wird gebeten. Interessenten 
über 16 Jahre können sich in der 
Herren- bzw. Damenmannschaft 
anmelden, auch hier wird um 
Kontaktaufnahme unter der obigen 
Mail-Adresse gebeten.

Weitere Infos zu der Sportart 
Lacrosse und den Pumas Freiburg 
auf www.ptsv-jahn-freiburg.de/
abteilung/lacrosse 

Freiburg (es.) Am Samstag, dem 
24. Februar, fi ndet von 11.00 bis 
16.00 Uhr die nächste Freiburger 
Spielzeugbörse auf der Messe 
Freiburg, Hermann-Mitsch-Str. 3 
statt. Bereits seit 1986 hat sich die 
Börse immer weiterentwickelt und 
zählt inzwischen zu den größten 
Märkten für antikes Spielzeug in 
Süddeutschland und im Dreilän-
dereck. Insbesondere private Aus-
steller präsentieren neben professi-
onellen Händlern an den rund 150 
Ständen ein gut sortiertes Angebot. 
Modelleisenbahnen, Modellautos, 
Blechspielzeug, Puppen, Plüsch-
tiere und einzigartige Raritäten 
aus den Kinderzimmern alter Zei-
ten - ein Besuch bietet zahlreiche 
Möglichkeiten zum Kaufen, Tau-
schen und Fachsimpeln. Alle, die 
selbst noch einen Spielzeugschatz 
von früher besitzen, können bei 
den Fachleuten an den Verkaufs-
ständen mehr über das gute Stück 
erfahren oder den aktuellen Wert 

Freiburger Spielzeugbörse

bestimmen lassen. Nach einem 
ausführlichen Rundgang über die 
Spielzeugbörse bietet ein Café den 
richtigen Rahmen für eine kleine 
Erholung bei Kaff ee und Kuchen, 
um Kraft für eine zweite Runde zu 
sammeln. Das Messegelände ist 
mit öff entlichen Verkehrsmitteln 
erreichbar. Für alle, die mit dem 

eigenen PKW kommen, stehen 
ausreichend Parkmöglichkeiten zur 
Verfügung. Der Eintritt beträgt für 
Erwachsene 6.- Euro, ermäßigt 5.- 
Euro, Jugendliche 10 bis 16 Jahre 
2.- Euro, Kinder sind frei. Weitere 
Informationen gibt es auch auf 
www.freiburger-spielzeugboerse.
de.

Foto: privat

Kirchzarten (glü.) Die Schülerin-
nen und Schüler der Jugendmusik-
schule Dreisamtal (JMS) erzielten 
beim Regionalwettbewerb „Jugend 
musiziert“ in der Musikhochschule 
in Freiburg allesamt erste Preise. 
Elias Schönstein aus Stegen, der 
in der Trompetenklasse von Max 
Joos unterrichtet wird, erreichte 
mit seinem Auftritt einen 1. Preis 
mit Weiterleitung. Er wird im März 
in Bietigheim-Bissingen die JMS 
mit seinem Programm beim Lan-
deswettbewerb vertreten. Patricia 

Germano wird ihn dabei wieder 
am Klavier begleiten. Tabea Bundy 
aus Kirchzarten, die in der Quer-
fl ötenklasse von Andreas Schauer 
Unterricht hat, wurde von Hana 
Akiyama am Klavier begleitet 
und erreichte einen 1. Preis mit 
21 Punkten. Ebenfalls den ersten 
Preis mit 21 Punkten erspielte sich 
Lennart Menze aus St. Märgen. 
Seinen Unterricht hat er in der 
Trompetenklasse von Max Joos, 
begleitet wurde er von Patricia 
Germano.

Hervorragende Ergebnisse bei 

„Jugend musiziert“

Tabea Bundy, Lennart Menze und Elias Schönstein gewann bei 
„Jugend musiziert“. Foto: Privat

Das Damen-Lacrosse-Team des PTSV Jahn e.V. Freiburg
Foto: privat
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Samstag, 24.02. 
18.00 Uhr Stegen Herz-Jesu: Eucharistiefeier am Sonntagvorabend
18.30 Uhr Hofsgrund St. Laurentius: 
 Eucharistiefeier am Sonntagvorabend
 
Sonntag, 25.02.  2. Fastensonntag  
9.00 Uhr Kirchzarten St. Therese Karmel Dietenbach: 
 Eucharistiefeier
9.00 Uhr Oberried Mariä Krönung: Eucharistiefeier
9.00 Uhr Eschbach St. Jakobus: Eucharistiefeier
9.30 Uhr Kirchzarten Seniorenzentrum: Eucharistiefeier
10.30 Uhr Kirchzarten St. Gallus: Eucharistiefeier
10.30 Uhr Buchenbach St. Blasius: Eucharistiefeier zum Patrozinium
18.30 Uhr Buchenbach St. Blasius: Abendlob zum 
 Patrozinium mit Gesängen aus Taizé
 
Samstag, 03.03. 
12.00 Uhr Kirchzarten St. Gallus: Ökumenisches Friedensgebet
18.00 Uhr Stegen Herz-Jesu: Eucharistiefeier am Sonntagvorabend
18.30 Uhr Oberried Mariä Krönung: Eu-
charistiefeier am Sonntagvorabend
 
Sonntag, 04.03.  3. Fastensonntag  
8.30 Uhr Buchenbach St. Blasius: Rosenkranzgebet
8.45 Uhr Hofsgrund St. Laurentius: Eucharistiefeier
9.00 Uhr Kirchzarten St. Therese Karmel Dietenbach: 
 Eucharistiefeier
9.00 Uhr Buchenbach St. Blasius: Eucharistiefeier
9.30 Uhr Kirchzarten Seniorenzentrum: Eucharistiefeier
10.30 Uhr Kirchzarten St. Gallus: Eucharistiefeier - 
 Kirche für kleine Leute
10.30 Uhr Eschbach St. Jakobus: Eucharistiefeier - 
 musikalisch mitgestaltet durch den Kirchenchor

Gottesdienstordnung
vom 24.2. bis 4.3. 2018

Eucharistiefeiern am Samstag und Sonntag
und besondere Gottesdienste

Winterhalter Busreisen Im Brühl 25 
79254 Oberried | 0 76 61/ 90 19 200 
www.winterhalter-busreisen.de

Der steirische VolksRock‘n‘Roller Andreas 
Gabalier singt beim Open-Air Konzert wie-
der a Liad für di und 10.000 weitere Fans. 
Dazu sagen wir nur: Hulapalu! Wir freuen 
uns drauf! Die Mischung aus Pop, Schlager 
und Rock’n’Roll lädt Fans in jeder Al-
tersklasse zum Feiern und mitsingen ein. 
Monatelange Chartplatzierungen, ausver-
kaufte Tourneen und zahlreiche Auszeich-
nungen – Die Erfolgsserie von Gabalier hört 
nicht auf. Freuen Sie sich auf ein erlebnisrei-
ches Sommer Event.

© Michael Mey

Ihr 
Reisepreis

€109,-

Samstag 09.06.2018

UNSERE LEISTUNGEN:  
 Fachkundige Reiseberatung
  Fahrt im komfortablen 

Reisebus
 Eintritt Konzert

Abfahrt FR-Konzerthaus  13.00 Uhr

Mindesteilnehmerzahl: 25 Personen. Bei Buchung sind 
20% Anzahlung notwendig, Restzahlung bis zwei Wo-
chen vor Reiseantritt. Es gelten unsere AGBs. Für diese 
Reise gilt Stornostaffel A unserer Reisebedingungen.

Andreas Gabalier
Sommer Open-Air Konzert in St.Gallen

Feiern Sie mit uns zusammen beim Sommer Event von Andreas Gabalier

arte Gusto
Kunst- & Kultu�eisen 

Im Brühl 25 · 79254 Oberried 
07661 - 90 19 240

www.arte-gusto.com

KARL SCHMIDT-ROTTLUFF 
UND MUSIKALISCHER GENUSS
Samstag, 03.03.2018 p.P. € 69,– 

RICHARD LÖWENHERZ ZUR 
GROSSEN AUSSTELLUNG NACH 

SPEYER & AUF DEN TRIFELS
Samstag, 10.03.2018 p.P. € 79,–

KUNSTGENUSS AM GENFERSEE 
TOULOUSE-LAUTREC, MONT-

REUX & DAS SCHLOSS CHILLON
Samstag, 21.04.2018 p.P. € 99,–

DAS TIER IM MENSCHEN UND 
DIE „GEISTIGE APOTHEKE“

Samstag, 28.04.2018 p.P. € 83,–

DER SCHÖNSTE PRIVATGAR-
TEN DEUTSCHLANDS UND DIE 

BURG HOHENZOLLERN
Freitag, 04.05.2018 p.P. € 79,–

TAGESFAHRTEN

arte Gustoarte Gustoarte Gustoarte Gustoarte Gustoarte Gustoarte Gustoarte Gustoarte Gustoarte Gustoarte Gusto
Kunst- & Kultu�eisen 

Im Brühl 25 · 79254 Oberried 
07661 - 90 19 240

www.arte-gusto.com

KARL SCHMIDT-ROTTLUFF 
UND MUSIKALISCHER GENUSS
Samstag, 03.03.2018 p.P. € 69,–

RICHARD LÖWENHERZ ZUR 
GROSSEN AUSSTELLUNG NACH 

SPEYER & AUF DEN TRIFELS
Samstag, 10.03.2018 p.P. € 79,–

KUNSTGENUSS AM GENFERSEE 
TOULOUSE-LAUTREC, MONT-

REUX & DAS SCHLOSS CHILLON
Samstag, 21.04.2018 p.P. € 99,–

DAS TIER IM MENSCHEN UND 
DIE „GEISTIGE APOTHEKE“

Samstag, 28.04.2018 p.P. € 83,–

DER SCHÖNSTE PRIVATGAR-
TEN DEUTSCHLANDS UND DIE 

BURG HOHENZOLLERN
Freitag, 04.05.2018 p.P. € 79,–

TAGESFAHRTEN

Februar
2018 Mi.21.

● KIRCHZARTEN Ponyreiten 
auf der Fancy-Farm von 14 bis 
16 Uhr auf dem Schütterleshof, 
Am Pfeiferberg 4. Pfl egen der 
Ponys und Pferde, geführter Aus-
ritt um die Weiden und Bäche 
der Fancy-Farm. Infos unter Tel.: 
0171/4 479 607, oder E-Mail: 
uteharre@gmx.de
● KIRCHZARTEN Literatur-
kreis Im Quartierstreff  20 in der 
Kirchzartener Bahnhofstra0e 20 
triff t sich der Literaturkreis um 
18.30 Uhr. Neue Literaturbegei-
stere sind herzlich dazu eingela-
den. Die Teilnahme ist kostenlos.
● STEGEN Gefl üchtete Men-
schen und wir - wo stehen wir 
heute? Mit diesem Thema wird 
sich für die ökumenische Erwach-
senenbildung Stegen der bekannte 
Referent Dr. Thomas Broch, aus-
einandersetzen. Er war Flücht-
lingsbeantragter der Diözese Rot-
tenburg und ist jetzt engagiert in 
Modellprojekten zur Integration 
Gefl üchteter. Der Vortrag fi ndet 
um 19.30 im Ökumenischen Zen-
trum in Stegen statt.
● FREIBURG Klassik im Stift 
mit dem Abo Klavier Quartett 

Das Ev. Stift Freiburg lädt um 
15.30 Uhr zum Klassikkonzert 
des „Abo Klavier Quartett“ ins 
Haus Schloßberg ein. Der Eintritt 
ist frei.

Februar
2018 Do.22.

● KIRCHZARTEN Skatabend 
mit dem Skat-Club „Herz Da-
me Dreisamtal“  ab 20.30 Uhr im 
Gasthaus „Alte Post“, Bahnhofstr. 
38. Gäste sind herzlich willkom-
men. Anmeldung  und weitere 
Info bei Fritz Thiesen unter Tel.: 
07661/4724.
● KIRCHZARTEN Größere So-
larstromanlagen oder Speicher? 
Mehr Information dazu und allen 
Energiefragen werden bei dieser 
Veranstaltung geklärt. Zeit und 
Ort werden bei der Anmeldung 
bekanntgegeben. Weitere Infor-
mationen 07661/4951 und paul.
frener@beg-dreisamtal.eu
● FREIBURG/OBERAU Ru-
anda und die „Ruanda Ausbil-
dungshilfe“ Ernst Olefs berichtet 
in einem Diavortrag über das afri-
kanische Land, seine Bewohner 
und über das Hilfsprojekt „Ruan-
da Ausbildungshilfe“. Der Vortrag 
beginnt um 15.30 Uhr im Wohn-

stift  Freiburg, Rabenkopfstr. 2. 
Der Eintritt ist frei. Im Anschluss 
an den Diavortrag werden Spen-
den für die „Ruanda Ausbildungs-
hilfe“ gesammelt.

Februar
2018 Fr.23.

● KIRCHZARTEN Off ener Frei-
tags-Treff  um 14.00 Uhr im Haus 
Demant. Weitere Infos dazu er-
teilt: Liselotte Tritschler, Telefon 
07661/999 05
● KIRCHZARTEN Vernissage 
zu Ausstellung „Malzeit“ Land-
schaftsbilder und Jazz-Impressio-
nen von Christa Löffl  er, Kirch-
zarten um 16.00 Uhr in der VHS, 
Kirchplatz 3.
● OBERRIED/HOFSGRUND 
Schneeschuhwandern am 
Abend. Inkl. Leihschneeschuhe, 
Glühwein oder Punsch. Treff -
punkt um 19.00 Uhr bei der 

Uhr. Die Schule möchte bei diesen 
Veranstaltungen über die verschie-
denen binationalen Bildungsgän-
ge, über die Ziele und Abschlüsse 
informieren und die Unterschiede 
zum jeweiligen nationalen Schul-
wesen aufzeigen. Deutsche und 
französische Lehrkräfte der ver-
schiedenen Fachbereiche stehen 
für Gespräche zur Verfü gung.
● FREIBURG Freiburger Spiel-
zeugbörse Von 11.00 bis 16.00 
Uhr die Freiburger Spielzeug-
börse auf der Messe Freiburg, 
Hermann-Mitsch-Str. 3 statt. Pri-
vate Aussteller präsentieren neben 
professionellen Händlern ein gut 
sortiertes Angebot. Ein Café bie-
tet Kaff ee und Kuchen an. Eintritt: 
Erwachsene 6.- Euro, ermäßigt 5.- 
Euro, Jugendliche 10 bis 16 Jahre 
2.- Euro, Kinder sind frei. Weite-
re Infos unter: www.freiburger-
spielzeugboerse.de.
● FREIBURG Das Tallis-En-
semble Freiburg gibt um 19 Uhr 
in der Michaelskapelle im alten 
Herdermer Friedhof, Karlstr. 39 
ein Konzert zum 400. Jahrestag 
des Beginns des 30-jährigen Krie-
ges. Unter dem Motto „Kriegsge-
schrey und Friedenssehnsucht“ 
singt der Kammerchor unter der 
Leitung von Michael Harten-
berg Werke von H. Schütz, J. H. 
Schein, C. Demantius, M. Frank 
und A. Hammerschmidt. Eintritt 
ist frei, Spenden erbeten.

Februar
2018 So.25.

● KIRCHZARTEN Kirchenkon-
zert Der Freundeskreis für Kir-
chenmusik Kirchzarten-Stegen 
lädt zum Konzert um 17.00 Uhr 
ins Evangelische Gemeinde-
zentrum Kirchzarten, Schauins-
landstr. 8, ein. Auf dem Programm 
steht die Petite Messe Solennelle 
von Gioacchino Rossini. Der Ein-
tritt ist frei, Spenden sind aber 
willkommen.
● FREIBURG „Kriegsgeschrey 
und Friedenssehnsucht“ Das 
Tallis-Ensemble Freiburg g ibt um 
17.00 Uhr in der Auferstehungs-
kirche Littenweiler, Kappler Str. 
25. ein Konzert zum 400. Jahres-
tag des Beginns des 30-jährigen 
Krieges. Der Eintritt ist frei, Spen-
den erbeten.

Februar
2018 Di.27.

● KIRCHZARTEN/BURG Wich-
teltreff . Für Kinder unter drei. Es 
werden Lieder gesungen, Knierei-
terspiele gemacht und Bücher an-
geschaut. Von 10 bis 10.40 Uhr im 
Alten Rathaus, Burger Platz, Höl-
lentalstraße 56. Weitere Infos bei 
Linda Benitz, Tel.:07661/909 15 56.
● KICHZARTEN Bibeltreff  
Dreisamtal Das 3. Und 4. Ich 
bin Wort Ort: Kurhaus Kirchzar-
ten, Dietenbacher Straße 22, von 
19.30-21.00 Uhr. Nach dem Re-
ferat, von ca. 50 Minuten, besteht 
im Anschluss die Möglichkeit für 

001158247-1.pdf

Schneesportschule Schauinsland, 
Silberbergstr. 35. Dauer ca. 2
● HINTERZARTEN Krabbel-
gruppe um 9.30 Uhr im Evang. 
Gemeindesaal
● OBERRIED/HOFSGRUND 
Schneeschuh Sonnenunter-
gangs-Tour am Schauinsland 
von 15.30 bis 17. 00 Uhr dem 
Sonnenuntergang entgegen mit 
einem wunderbaren Blick zu den 
Vogesen, das Rheintal, und den 
Kaiserstuhl. Schneeschuhe und 
Stöcke können ausgeliehen wer-
den. Treff punkt: Haus Silberdi-
stel, Hofsgrund, Dorfstraße 11. 
Anmeldung und Infos bei Ursel 
Lorenz, Tel. 07602/ 512 oder per 
E-Mail: natourpur-schauinsland@
gmx.de
● FREIBURG/OBERAU Oboe 
und Klavier Die beiden Musike-
rinnen Livia Kirner (Oboe) und 
Conny C. Mulawarma (Klavier) 
konzertieren um 17.00 Uhr im 
Wohnstift Freiburg. Zu hören sind 
Werke von Benedetto Marcello, 
Erik Satie und anderen Komponi-
sten. Der Eintritt ist frei, Spenden 
sind erbeten.

Februar
2018 Sa.24.

● FREIBURG/WALDSEE Kin-
dersachenmarkt Von 13.30 bis 
16.30 Uhr fi ndet ein Kindersa-
chenmarkt des St. Carolus Kin-
dergartens im Pfarrsaal der Hl. 
Dreifaltigkeit, Hansjakobstr.88a, 
statt. Eltern des Kindergartens so-
wie weitere VerkäuferInnen bieten 
Kinderkleidung und Spielzeug an 
Als Verköstigung wird Kaff ee und 
Kuchen angeboten.
● FREIBURG Tag der off enen 
Tür im Deutsch-Französischen 
Gymnasium von 10.00 bis 14.00 
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Fortsetzung auf 
wwww.dreisamtaeler.de

Buchenbach-Wagensteig (u.) 
Am Samstag, 3. März, heißt es um 
20.00 Uhr wieder „z Liecht go im 
Hansmeyerhof“ in Buchenbach-
Wagensteig.

Hochdeutsch kann doch jeder 
– aber alemannisch ist die Mut-
ter- und Vatersprache der Region: 
Direkt, ungeschminkt, hinter- und 
tiefgründig. Samtig melodiös us 
der Ortenau und kernig hebelia-
nisch us em Wiesetal. 

Uli Derndinger und Heinz Sie-
bold schwätze und singe über 
Geschichten, die das Leben schrieb 
und schreibt. Über den unterschied-
lichen Ordnungssinn bei Mann und 
Frau. Über Muetter- und Tochter-

liebe im Schnoogeloch. Über fremd 
und deheim si - überall. Über die 
sunnige und die schattige Site in 
Muetters Stübeli. Vom gern ha 
und sich gern ha. Mundart wird 
Mund-Art, wenn zum Spaß das 
Nachdenken kommt.

Uli Derndinger ist geboren 
und aufgewachsen in Kürzell im 
Ortenaukreis und arbeitet als Re-
dakteurin der Badischen Zeitung in 
Lahr. Der Journalist Heinz Siebold 
stammt aus Enkenstein im kleinen 
Wiesental (Kreis Lörrach) und lebt 
ebenfalls in Lahr.

Kartenvorverkauf über die Spar-
kasse Buchenbach. 

„z´Liecht go im Hansmeyerhof“

Mund-Art - vo do un dört 
mit Ulrike Derndinger und Heinz Siebold

Freiburg (u.) Vergi� ete Tauben, 
brennende Elefanten, erdolchte 
Gattinnen, Lebenslust bei drei 
Viertel, schrille Fantasien aus 
dem Gemeindebau, Tratsch und 
Klatsch... 

Der Frühlings-Event bei den 
SCHÖNEN im E-Werk! Ein „Heu-
riger“ nach Wiener Art mit Essen, 
Trinken und den musikalischen 
Highlights des Wiener Cabarets 
machen den Abend zu einem 
Erlebnis. 

Bei DREI VIERTEL OHNE 
TAKT, so der Titel des Programms, 
rücken Leopold Kern und Mi-

hai Grigoriu mit den berühmt-
berüchtigten schwarzen Liedern 
von Georg Kreisler dem goldenen 
Wienerherz zu Leibe. Mit satiri-
schen Chansons von Hugo Wiener 
(„Aber der Novak lässt mich nicht 
verkommen“) servieren sie dazu 
Wiener Schmäh mit Biss. 

Als waschechter Österreicher 
läu�  Leopold Kern dabei zu Hoch-
form auf. Er spielt nicht nur den 
sympathischen kleinbürgerlichen 
Herr Novak im Trachtenanzug, 
sondern auch dessen Frau, die vom 
Verruchtsein träumt, und den coo-
len Sohn – also die ganze „Familie 

Novak“. Mit dem nötigen Schmelz 
und der unentbehrlichen Portion 
Walzerseligkeit wird er am Klavier 
unterstützt vom raunzigen Herrn 
Huber alias Mihai Grigoriu. Heraus 
kommt eine urwienerische Melan-
ge aus Charme und Bosha� igkeit. 

Zu erleben am Freitag, 23. und 
Samstag, 24. Februar sowie an den 
Freitag und Samstagen im März 
im Musiktheater im E-Werk, Fer-
dinand Weiß Str. 6a in Freiburg.
Karten sind im Vorverkauf beim 
BZ Kartenservice und unter Tel.: 
0761 / 3 15 14 sowie auf www.
dieschoenen.com erhältlich. 

Tauben vergiften im Park!
Die Schönen - Musiktheater im E-Werk

Fragen. Weitere Infos bei Martin 
Ernst Tel.: 07661/7023 oder unter: 
www.geo-exx.com
● KIRCHZARTEN „Links im 
Dreisamtal“ lädt zu einem ersten 
Treff en in diesem Jahr um 20 Uhr 
im Hofgut/Gasthaus Himmelreich 
ein. Dr. Peter Behnen schließt 
an diesem Abend die öff entliche 
Vortrags- und Diskussionsreihe 
„Wirtschaftspolitik und Sozia-
lismus“ mit dem Thema: Ent-
wicklung eines sozialistischen 
Bewusstseins und Träger einer 
sozialistischen Politik, ab. 

Februar
2018 Mi.28.

● KIRCHZARTEN Ponyreiten 
auf der Fancy-Farm von 14 bis 
16 Uhr auf dem Schütterleshof, 
Am Pfeiferberg 4. Pfl egen der 
Ponys und Pferde, geführter Aus-
ritt um die Weiden und Bäche 
der Fancy-Farm. Infos unter Tel.: 
0171/4 479 607, oder E-Mail: 
uteharre@gmx.de
● STEGEN Bewegungstreff  im 

001158183-1.pdf

Irrtümer und Änderungen vorbehalten

Weiteres Programm unter: www.cinemaxx.de/freiburg

» BLOCKBUSTER

NEU Die Verlegerin ab 6 
Aktueller denn je: Pressefreiheit vs. 
Regierung! Steven Spielberg seziert einen 
der größten Politik-Skandale der USA, in den 
Hauptrollen glänzen die Superstars Meryl 
Streep und Tom Hanks.
2D 14:15, 17:10, 19:30 (OV, nur Mo), 20:00, 23:00

SONDERVERANSTALTUNGEN

ANIME: Tokyo Ghoul – The Movie 
2D OmU Di, 27.2., 20:00

SNEAK: Fudder ???  Di, 27.2., 20:30

EVENT: Movie4Friends – Game Night 
2D Mi, 28.2., 20:15

NEU Heilstätten  ab 16
2D 16:45, 20:15 (Sa+So 20:30), 23:00

NEU Wendy 2 –  
Freundschaft für immer ab 0
2D 1215 (nur Sa+So), 14:45, 17:30

Black Panther ab 12
3D 16:30, 19:45 (Di nicht), 23:00 
2D 14:00, 19:40 (OV, nur Do), 19:45 (nur Di)

Fifty Shades of Grey – Befreite Lust  ab 16
2D 14:30, 17:15, 19:15 (nur Do-So), 20:00,  
22:15 (nur Do-Sa), 23:00

Die kleine Hexe ab 0
2D 12:00 (nur Sa), 13:45 (nur Sa+So),  
12:10 (nur So), 14:00 (Sa+So nicht), 17:20 (nur So)

Do., 22.2. – Mi. 28.2.18 Freiburg
Der Filmpalast am Theater · Bertoldstraße 50

CinemaxX-Reservierungshotline:
Telefon 040 - 80 80 69 69

Täglich 10 - 21 Uhr, zzgl. 0,70 k Aufschlag je Karte
Gratis-Online-Reservierung: www.cinemaxx.de

GÜNSTIGES PARKEN für Kinogäste 
in der Tiefgarage „Am Bahnhof“ (Zufahrt über 
Bismarckallee, beim Planetarium). Kinogäste  
zahlen nur 2,50 k für die ersten 4 Stunden.

Freien. Sportliche Bewegung 
in freier Natur, von geschulten 
Ehrenamtlichen angeleitet. Treff -
punkt um 10 Uhr bei der Buswen-
deschleife des Kollegs St. Seba-
stian. Veranstalter: Miteinander 
Stegen
● STEGEN Funktional Fitness 
Training Ein Ganzkörpertraining 
bei dem mit Kleingeräten Muskel-
gruppen und Bewegungsabläufe 
trainiert werden. Treff punkt: Wan-
derparkplatz in Stegen um 17.30 
Uhr. Veranstalter: Ann Rischke 
Tel.: 0151 14943070
● STEGEN Vortragsreihe zum 
Thema Gesundheit des DRK-
Ortsvereins ab 19.30 Uhr ist der 
Geschäftsführer der Kur und Bä-
der GmbH Bad Krozingen, Rolf 
Rubsamen zu Gast. Er spricht 
über das Thema „Gesunde Wir-
kungsweisen des Mineral-Ther-
malwassers in Bezug auf Kur, 
Wellness, Sport“. Die Veranstal-
tung fi ndet im Ökumenischen Ge-
meindezentrum, Dorfplatz 1 statt. 
Der Eintritt ist frei!

März
2018 Do.1.

● KIRCHZARTEN Beratungs-
tag der Deutschen Rentenver-
sicherung Edgar Himmelsbach 
hält einen Beratungstag bei der 
AOK im Kundencenter Kirch-
zarten Bahnhofstrasse 3 ab. Es 
können Kontenklärungen ge-
macht und Rentenanträge gestellt 
werden. Die Beratungen sind ko-
stenfrei. Terminvereinbarungen 
werden erbeten vormittags unter 
07661/983501
● KIRCHZARTEN Skatabend 
mit dem Skat-Club „Herz Da-
me Dreisamtal“ ab 20.30 Uhr im 
Gasthaus „Alte Post“, Bahnhofstr. 
38. Gäste sind herzlich willkom-
men. Anmeldung und weitere 
Info bei Fritz Thiesen unter Tel.: 
07661/4724.

März
2018 Fr.2.

● KIRCHZARTEN Lama Trek-
king im Südschwarzwald von 

Rabenkopfstr. 2. Der Eintritt be-
trägt 3.- Euro für BewohnerInnen 
und 4.- Euro für Gäste.

März
2018 Sa.3.

● KIRCHZARTEN Ponyreiten 
auf der Fancy-Farm von 10.00 
bis 12.00 Uhr auf dem Schütter-
leshof, Am Pfeiferberg 4. Pfl egen 
der Ponys und Pferde, geführter 
Ausritt um die Weiden und Bäche 
der Fancy-Farm. Infos unter Tel.: 
0171/4 479 607, oder E-Mail: 
uteharre@gmx.de
● KIRCHZARTEN/STEGEN Tag 
der off enen Tür an der Werkre-
alschule Dreisamtal von 10.00 
Uhr bis 13.00 Uhr am Schulstand-
ort in Stegen. Die Schülerinnen 
und Schüler geben gemeinsam 
mit ihren Lehrkräften, einen Ein-
blick in die Lernkultur sowie der 
pädagogischen Ausrichtung und 
Überzeugung. Alle am Schulleben 
Beteiligte stehen für Gespräche 
zur Verfügung.
● FREIBURG/LITTENWEILER 
Bücherfl ohmarkt in der katho-
lischen öff entlichen Bücherei St. 
Barbara von 10.00 bis 17.00 Uhr. 
Wie gewohnt gibt es eine große 
Auswahl an Romanen, Taschen-
büchern, Sachbüchern, Kinderbü-
chern, Spielen und vielem mehr.

März
2018 So.4.

● KIRCHZARTEN Lieder- und 
Klavierabend Johanna Jawo-
rowska und Alexandra Jablczyns-
ka um 17.00 Uhr im Evang. Ge-
meindezentrum, Schauinslandstr. 
8. Der Eintritt ist frei, Spenden 
sind erbeten.
● HINTERZARTEN Das Kin-
derorchester des Theater Frei-
burg gastiert in Hinterzarten um 
15.00 wird in der ev. Jakobuskir-
che das serbische Märchen von 
den zwei Groschen mit Musik 
von Patrick Huck aufgeführt. Dr. 
Renate Gimmi wird das Märchen 
erzählen. Kinder und Erwachsene 
sind gleichermaßen eingeladen. 
Der Eintritt ist frei, Spenden sind 
willkommen.
● FREIBURG/LITTENWEILER 
Bücherfl ohmarkt in der katho-
lischen öff entlichen Bücherei St. 

13.30 bis 16.30 Uhr auf dem Ruh-
bauernhof, Dietenbach 9. Anmel-
dung und weitere Info bei Fam. 
Maier Tel.: 07661/6 19 20. 
● KIRCHZARTEN Segway 
Touren Dreisamtal. Beginn ist 
um 14.30 Uhr. Treff punkt an der 
Rainhofscheune, Burg-Birkenhof. 
Anmeldung und Infos bei Segway 
Point Freiburg, Tel. 0761/1564 
8135. Anmeldung bis Mittwoch, 
12 Uhr. Veranstalter: Segway 
Point Freiburg.
● OBERRIED Wochenmarkt 
von 15.00 bis 18.00 Uhr in der 
Klosterschiire mit Produkten aus 
der Region von Oberrieder Höfen 
und Bauern. Neben den Markt-
ständen bieten Oberrieder Vereine 
oder Gruppen Kuchen, Kaff ee und 
Getränke an. Veranstalter: Ge-
meinde Oberried.
● OBERRIED/HOFSGRUND 
Schneeschuhwandern am 
Abend. Inkl. Leihschneeschuhe, 
Glühwein oder Punsch. Treff -
punkt um 19.00 Uhr bei der 
Schneesportschule Schauinsland, 
Silberbergstr. 35. Dauer ca. 2
● HINTERZARTEN Weltgebets-
tag mit Sammelaktion „Stifte 
machen Mädchen stark“ Eine 
Chorgruppe wird die rhythmi-
schen Lieder singen und musizie-
ren. Der Weltgebetstag unterstützt 
soziale Projekte unter anderem 
die Sammelaktion „Stifte machen 
Mädchen stark!“. Unter diesem 
Motto werden leeren Kulis, Mar-
ker und Filzstifte gesammelt. 
Durch das Recycling von Schreib-
geräten kann ein Schulprojekt im 
Libanon unterstützt werden.
● FREIBURG/LITTENWEILER 
Weltgebetstag der Frauen um 
18.30 Uhr in der evangelischen 
Auferstehungskirche, Kappler 
Straße 25. Der Gebetstag steht 
unter dem Motto „Gottes Schöp-
fung ist sehr gut“. Im  Anschluss 
an die Veranstaltung bleibt noch 
Zeit zum Gespräch bei Tee und 
Gebäck.
● FREIBURG/OBERAU „Im-
pressionen aus Latium und 
Kampanien“ von „Etruskern, 
Griechen, Römern und Päpsten“ 
Achim Laur zeigt in einem Dia-
vortrag, bezaubernde Landschaf-
ten und beeindruckende architek-
tonische Schätze in einem bunten 
Potpourri photographischer Im-
pressionen. Der Vortrag beginnt 
um 17.00 im Wohnstift Freiburg, 
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Dreisamtäler Immobilienmarkt

Unser heutiges Bild ist wieder eine schöne Fotografi e aus dem Fundus 
des früheren Kirchzartener Fotografenmeisters Albert Bank (1905-
1979), der 1931 in Kirchzarten ein Fotogeschäft eröff nete. Das Bild 
zeigt das Gasthaus Tanne in Kirchzarten-Neuhäuser.
Das Gasthaus mit seinen Gästezimmern und der großen Garten-
wirtschaft war ein beliebtes Ausfl ugsziel und gehörte anfangs zum 
Kotterlehof, einem geschlossenen Hofgut. Über die erste urkundliche 
Erwähnung konnte nichts in Erfahrung gebracht werden. Zeitzeugen 
erinnern sich aber noch gut an die zweitletzte Pächterfamilie, Blanka 
und Wilhelm Lehmann, und deren ausgezeichnete Wildspezialitäten. 
Im Frühjahr 1963 verließen diese das Haus in Richtung „Sonne Blei-
bach“, die Nachfolgefamilie Multrus hatte nur ein kurzes Gastspiel, 
ehe das Gasthaus als solches für immer schloss.

Fotos: Archiv Foto Bank / Hanspeter Schweizer

Damals . . . und heute

Ihre Pro�s im Dreisamtal  
für Verkauf, Wertermittlung  
und Finanzierung.

Claus-René Geppert & Team
Hauptstraße 8 • 79199 Kirchzarten 
Telefon 0 76 61 - 6 29 88 88
www.lbs.de/immobilien

Sparkasse 
Hochschwarzwald

Ihr Partner für Immobilien 
im Dreisamtal

 Mittendrin. Persönlich. Engagiert. 

Ein Service von Bernd Kapferer

Sie möchten verkaufen?
Jetzt kostenfreie Wertermittlung 
auf dreisamtalimmobilien.de

Telefon 0761 / 76 99 91 93

DI_AZ_Dreisamtaeler_185x90mm_rz_171024.indd   1 24.10.17   10:59

90 qm Neubau-Gewerbe�äche, ideal für 
Büro (1.OG) in Kirchzarten, zentrumsnah,  

ab Juli 2018 zu vermieten. 
Ka�eeküche, Fußbodenheizung und 

Klimaanlage. Haus barrierefrei inkl. Aufzug. 
Telefon: 07661 / 90 339-0

Mietgesuche

2-3-Zi.-Whg. in Kiza gesucht 
von lieber, ruhiger Oma, 
Tel.: 07661 / 90 81 854 AB

GARAGE FÜR PKW GESUCHT!
Mobil 0170 / 36 14 272

Festangest. Biologin und Katze 
suchen Zi./Whg. mit Garten/
Hof(mit)nutzung bis 650.-€ WM 
Tel.: 0151 - 56 14 83 02 

2-3-Zi in/um Kirchzarten o. FR 
gesucht von Lehrerin (32, NR, 
verbeamtet, keine Tiere), bis spät. 
30. 4. 18., ca.70 qm, m.Keller/
Abstellraum,TG/Stellplatz, Bal-
kon/Terrasse, Tel.: 07661 / 9361311
0157 - 51053033, vmsc@gmx.net

Schönes Zuhause gesucht u. geboten
Häuschen o. gr. Whg. z. Miete 
o. Kauf ges., auch i. Tausch geg. 
san. 3-Zi.-Altbau-Whg., EG, 80 
m2 in Fr-Ost.
R. Schüle Tel.: 0761 / 612 582 90 
oder 0174 - 36 47 528, 
Mail: rosi_schuele@web.de

Berufstätige Frau sucht 2-Zi.-
Whg. mit EBK in Kirchzarten 
oder Littenweiler bis 650.- WM, 
Tel.: 07661 / 6352 AB

Selbstständige Gärtnerin sucht 
Lagerraum für Geräte in Frei-
burg-Ost, Jutta Eble, Tel.: 0761 / 
68 00 569. Vielen Dank!

Erzieherin, 38 J. , NR, sucht 1-2 
Zi.-Whg., ruhige Lage im Raum 
FR, 2017.wohnung@gmx.net, 
Tel.: 0152 - 21 31 61 24

Vermietungen

Tiefgaragenplatz Stegen, 
Im Grossacker, ab 01.April, zu 
vermieten, Tel.: 07661 / 91 26 85

Tiefgaragenstellplatz in Ebnet 
zu vermieten, Tel.: 0761/6965849

Immobilien
An-/Verkauf

Mehrfamilienhaus in Titisee
322 qm Wohnfl ., 761 qm Grundst.,
Bauj. 1977, Garage, Parkpl., Ener-
gieverbrauchsausweis, sehr guter 
Zustand, gute Wohnlage, Kaufpr. 
586.000.- €. Keine Makler. Zu-
schriften an den Dreisamtäler 
unter Chiff re-Nr.: Z 180302

Ärztefamilie mit 3 kleinen Kin-
dern sucht Haus im Osten Frei-
burgs/Dreisamtal, Tel.: 0176 - 81 
30 23 56

Minigrundstück gesucht
solventes Ehepaar mit Kind sucht 
Grundstück ab ca. 70 qm für ein 
schmuckes Minihaus im Dreisam-
tal, Tel.: 0175 - 51 80 682

Dringendes Kaufgesuch eines 
Bauplatzes, auch als Abriss- 
oder Gartenteilgrundstück. 
Wir freuen uns auf Ihren Anruf 
unter 0761 / 31 96 819 oder 
0176 -  430 240 53

Mietgesuche

Freiburg (ga.) Wer in seinem 
Betrieb als Ausbilder tätig sein 
will, muss eine Qualifikation 
nachweisen. Diese Ausbildung 
der Ausbilder/innen, kurz AdA-
Schein, können Interessenten in der 
Zeit vom 14. April bis 19. Juli an 
der Gewerbe Akademie Freiburg 
absolvieren und zwar in Teil-
zeit, das heißt mit Unterricht am 
Donnerstag nach Feierabend und 
Samstag Vormittag. Den Abschluss 
bildet die Ausbildereignungsprü-
fung vor der Handwerkskammer 
Freiburg. Der Ausbilder prüft die 
Ausbildungsvoraussetzungen, 

plant die Ausbildung, stellt mit die 
Auszubildenden ein und führt die 
Ausbildung durch. Das sind auch 
die Themen des Vorbereitungskur-
ses. Der Schein ist anrechenbar als 
Teil vier der Meisterausbildung.

Die Lehrgangskosten können 
unter bestimmten Voraussetzungen 
aus Mitteln des Europäischen Sozi-
alfonds oder mit dem Bildungsgut-
schein der Arbeitsagentur gefördert 
werden. 

Weitere Auskünfte erteilt die 
Gewerbe Akademie Freiburg unter 
Tel.: 0761 / 15250-0 oder unter 
www.wissen-hoch-drei.de

Ausbildung der Aus-
bilder/innen

Littenweiler (pl.) Nachdem der 
Polizeiposten Littenweiler von 
der Staatsanwaltschaft Freiburg 
am Freitag vorab über den Haft-
befehl eines dauerauff älligen und 
wohnsitzlosen 19-Jährigen syri-
scher Staatsangehörigkeit infor-
miert wurde, erschien dieser just 
an diesem Tag zufällig auf der 
Dienststelle. Dabei wollte er sich 
bezüglich einiger Gegenstände 
erkundigen, die in einem Verfahren 
gegen ihn beschlagnahmt worden 
waren. Ausgehändigt wurden ihm 
jedoch nicht seine Gegenstände, 

sondern der kürzlich in Kraft 
getretene Haftbefehl. Die anschlie-
ßende Richtervorführung führte 
justament auch zur Einlieferung in 
eine Justizvollzugsanstalt.
Die Kollegen des Postens Litten-
weiler staunten aber nicht schlecht. 
Der 19-Jährige war nämlich nicht 
allein auf der Dienststelle erschie-
nen, sondern in Begleitung eines 
22-jährigen irakischen Staatsan-
gehörigen. Gegen diesen lag eben-
falls ein Vollstreckungshaftbefehl 
vor, der schließlich ebenfalls mit 
der Einlieferung in die JVA endete.

Des einen Freud . . .
Zwei per Haftbefehl Gesuchte erscheinen frei-
willig auf der Dienststelle und gehen in Haft

Kirchzarten (es.) Der Ver sich er-
ten berater der Deutschen Renten-
versicherung Edgar Himmelsbach 
hält am Donnerstag, dem 1.März, 
einen Beratungstag bei der AOK 
im Kundencenter Kirchzarten 
Bahnhofstraße 3 ab. 

Dabei können auch Kontenklärun-
gen gemacht und Rentenanträge 
gestellt werden.

Die Beratungen sind kostenfrei. 
Terminvereinbarungen werden er-
beten vormittags unter Tel.: 07661 
/ 98 35 01

Beratungstag 
der Deutschen Rentenversicherung
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 Azubi 
gesucht!

Als selbständiges Energieunternehmen versorgen wir täglich über  10.000 Men-
schen mit Strom und Wasser, Erdgas und Wärme. Die ewk steht für hohe Leistungs-
bereitschaft und Zuverlässigkeit, verbunden mit Servicenähe und vielseitigem 
Engagement. 

Wir suchen zum 1. September 2018 einen  

Auszubildenden Industriekaufmann (m/w)

Das erwartet dich:
• eine abwechslungsreiche, praxisnahe 3-jährige duale Ausbildung 
• Vermittlung aller kaufmännischen Abläufe, z. B. Vertrieb,  
 Marketing, Finanz- und Rechnungswesen, Personal, Controlling
• eine kollegiale Arbeitsatmosphäre in einem tollen Team

Das bringst du mit:
• Mittlere Reife, BK 1, Fachhochschulreife oder Abitur
• Eigeninitiative, Teamfähigkeit und Flexibilität
• sorgfältige und zuverlässige Arbeitsweise

Interessiert?
Dann freuen wir uns auf deine aussagekräftige  
Bewerbung per E-Mail: bewerbung@ewk-gmbh.de

Energie- und Wasserversorgung Kirchzarten GmbH
Talvogteistraße 3, 79199 Kirchzarten, Tel. 07661/393-50
www.ewk-gmbh.de

Kontakt / Info / Beratung: evelin.zoeller@caritas-bh.de

Caritasverband für den Landkreis
Breisgau-Hochschwarzwald e. V.

AUSBILDUNG & STUDIUM in der  in der ALTENPFLEGE
Seniorenzentrum Kirchzarten Oskar-Saier-HausSeniorenzentrum Kirchzarten Oskar-Saier-Haus
ab Oktober 2018 oder früher in Voll- und Teilzeit möglich

AltenpflegehilfeAltenpflegehilfeAltenpflegehilfe (1-jährig) (1-jährig) (1-jährig) (1-jährig)
AltenpflegeausbildungAltenpflegeausbildungAltenpflegeausbildung (3-jährig) (3-jährig) (3-jährig) (3-jährig)
Altenpflegeausbildung Altenpflegeausbildung Altenpflegeausbildung 
+ Bachelor Studium 
„Angewandte Pflegewissenschaften“

auch für Quereinsteiger mit auch für Quereinsteiger mit auch für Quereinsteiger mit 
FördermöglichkeitFördermöglichkeit

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung!Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung!Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung!

IHRE AUFGABEN

Sie übernehmen gleichermaßen Aufgaben aus 
den Bereichen Rechnungs- und Personalwesen:

•	  Eigenverantwortliche Führung der Kreditoren- 
und Debitorenbuchhaltung

•	  Regelmäßige Mahnläufe, Kassen- und Bank- 
buchungen, Erstellung und Buchung der 
Reisekosten sowie Stammdaten- und 
Kontenpflege

•	 Rekrutierung neuer Mitarbeiter
•	  Ansprechpartner für Mitarbeiter und  

Führungskräfte in allen personal- 
relevanten Fragestellungen

•	  Übernahme diverser administrativer 
Tätigkeiten

•	 Projektmitarbeit

Sachbearbeiter Rechnungswesen /  
Personalwesen (m / w)

Ab sofort suchen wir Sie als

IHR PROFIL

•	 Kaufmännische Ausbildung
•	 Erste Berufserfahrung wünschenswert 
•	  Sie überzeugen durch Ihre freundliche und 

kommunikative Persönlichkeit
•	 Hohe Sorgfalt und Eigenverantwortung
•	  Sie haben Spaß am Umgang mit Menschen 

und arbeiten gern im Team

WIR SIND ...

... führender Hersteller von Positioniersystemen
sowie Messtechnik und Antriebslösungen. Am
Standort in Kirchzarten entwickeln, konstruieren
und fertigen wir unsere Produkte, die in der
ganzen Welt erfolgreich eingesetzt werden.
Mit unseren rund 130 Mitarbeitern sind wir
ein rundum modernes und sympathisches
Familienunternehmen.

IHRE BEWERBUNG

Bitte senden Sie Ihre aussagekräftige  
Bewerbung inkl. Gehaltsvorstellung an:

halstrup-walcher GmbH
Lukas Wangler
Stegener Straße 10
79199 Kirchzarten
Tel. +49 (0) 76  61 / 39  63-62
bewerbung@halstrup-walcher.de

Positioniersysteme | Messtechnik | Antriebslösungen

www.halstrup-walcher.de/karriere

Wir sind ein im Dreisamtal führender Getränkefachhandel und 
suchen zur Verstärkung unseres Teams einen

Verkaufsmitarbeiter/in in Vollzeit oder Teilzeit

Sie sind: motiviert / teamfähig / zuverlässig / �exibel
und haben bereits Verkaufserfahrung? 

Ihre Herausforderungen: Kundenbetreuung / Regalp�ege /
allgemeine Lagertätigkeiten

Haben wir Ihr Interesse geweckt?
Dann senden Sie uns Ihre aussagefähigen Bewerbungsunterlagen an:

Getränke Rettich • Löwenstraße 3 • 79199 Kirchzarten
Getraenke-Rettich@t-online.de

Wir sind ein im Dreisamtal führender Getränkefachhandel und 
suchen zur Verstärkung unseres Teams einen

kaufmännischen Angestellten m/w in TZ

für 4 Std. täglich, Urlaubs- bzw. Krankheitsvertretung in Vollzeit

Ihre Aufgaben: Bestellannahme, Faktura, P�ege der Stammdaten, Führen der Kasse 
und Banken, Mahnwesen, allgemeine Bürotätigkeiten.
Ihr Pro�l: Sie sind �exibel und kontaktfreudig, haben eine kaufmännische Ausbildung 
und gute PC-Kenntnisse und Deutschkenntnisse in Wort und Schrift.
Unser Angebot: Gute Einarbeitung, interessante Aufgaben, bereits gut eingespielte 
Arbeitsabläufe, eine Erweiterung des Aufgabengebietes ist möglich.

Haben wir Ihr Interesse geweckt?
Dann senden Sie uns Ihre aussagefähigen Bewerbungsunterlagen an:

Getränke Rettich • Löwenstraße 3 • 79199 Kirchzarten
Getraenke-Rettich@t-online.de

zur verstärkung unseres teams

suchen wir ab märz/april oder nach vereinbarung 

zuverlässige servicemitarbeiter/innen,
in vollzeit, teilzeit und als aushilfe (450 €-basis)

koch/köchin, chef de partie, commis de cuisine, azubi

wir freuen uns auf ihren anruf, bewerbungsunterlagen, e mail...

familie franke, landgasthof zum rössle, dietenbach 1, 79199 kirchzarten

tel. 07661-2240, info@zumroessle.de

Medienservice-Freiburg, Reinhold Laule, St. Georgenerstr. 7, 79111 Freiburg 
www.medienservice-freiburg.com

Zeitungs- und Briefzusteller/in
Wir suchen engagierte Mitarbeiter/innen als

in Teil- und Vollzeit.

Sie sind flexibel, zuverlässig und sportlich? Sie sind 
Frühaufsteher, arbeiten gerne eigenverantwortlich 
und besitzen eine gültige Fahrerlaubnis der Klasse 
B (3) und verfügen über Deutschkentnisse in Wort 
und Schrift?

Dann haben wir den idealen Job für Sie. Sie verteilen 
für uns die Badische Zeitung und adressierte Briefsen-
dungen in einem fest definiertem Gebiet und überneh-
men Urlaub-und Krankheitsvertretungen im näheren 
Umkreis von Ihrem Einsatzort.

Dafür bieten wir Ihnen eine interessante, abwechs-
lungsreiche Beschäftigung mit guter Bezahlung und 
entsprechenden Sozialleistungen. Für Ihre Tätigkeit 
stellen wir Ihnen in Absprache einen Dienstwagen, 
den Sie auch privat nutzen dürfen.

Interessiert? Dann freuen wir uns auf Ihre Bewerbung 
per Mail an info@medienservice-freiburg.de 
oder telefonisch unter 07 61 / 89 76 00-0 
oder schriftlich an:

Fortsetzung Stellenmarkt auf S. 14Dreisamtäler

Allround-Bürokraft
von kleinem Büro mit sehr nettem Team in Kirchzarten gesucht. 
Sind Sie kontaktfreudig, haben Sie gerne mit Menschen zu tun, 
sind Sie teamfähig? Dann sollten Sie sich bei uns bewerben.

Arbeitszeit: ca. 22 Std./Wo. nach Vereinbarung.
Bewerbungen unter Chiff re Z180401 an: Dreisamtäler, Frei-

burger Str. 6, 79199 Kirchzarten
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Der nächste Dreisamtäler erscheint am 28. Februar 2018

VerschiedenesUnterricht

Die Gewinne des Monats September, zwei 
Einkaufsgutscheine im Wert von je 25 Euro für 
Möbel Gollrad in Titisee-Neustadt gehen an:

Barbara Löffl  er aus Freiburg und
Albert Wehrle aus Buchenbach. 
Herzlichen Glückwunsch!

 

s’DreisamSchlaule

Zusätzlich zu den Monatsgewinnern wird am Jahresende aus allen richtigen Einsendungen auch ein Gesamtsieger, das „Dreisam-Superschlaule“, ermittelt.
Machen Sie also weiterhin mit!

Wer’s weiß, schickt uns eine 
Postkarte, ein Fax (07661-3532) oder 
eine eMail unter 
info@dreisamtaeler.de.
Einsendeschluss: Dienstag, 18.00 h, 
vor Erscheinen der nächsten Ausgabe.
Unter allen Einsendungen verlosen wir am 
Monatsende:

2x1 Verzehrgutschein im Wert 
von je 25,00 Euro für das 
Gasthaus Hirschen in Ibental.
(Wirtshisli)
Kleiner Tipp: Das Foto entstand 
Luftlinie ca. 1,5 km südlich 
von Kirchzartens Ortsmitte entfernt.
..... Aber mehr verraten wir nicht ...

Wo entstand dieses Foto?

Dreisamtäler

Beilagen-Hinweis
In Teilaufl age 

ist unserer heutigen Ausgabe 
ein Prospekt der Firma

Möbel Gollrad in T.-Neustadt 
beigelegt

Wir bitten um Beachtung.

Wochen- und

Imbissangebote auch

unter www.obere-

metzgerei.de

vom 22.02. - 28.02.2018

Sauerbraten
der klassische Sonntagsbraten ...............................................

1,29
€/100 g

Putenpfännle
für die schnelle Küche ..............................................................

0,99
€/100 g

Lyoner angeräuchert
Gold prämiert ............................................................................

0,95
€/100 g

Delikatess-Leberwurst
portioniert ..................................................................................

0,89
€/100 g

Landschinken
besonders mager und saftig ....................................................

1,39
€/100 g

Elsäßer Wurstsalat
Unser Klassiker ........................................................................

0,99
€/100 g

 

Die Antwort auf die Frage 
„Wo entstand 
dieses Foto?“ lautet:
Beim Wanglerhof bei Buchenbach.

Schauspiel- u. Camera-Acting-
Kurse www.theater-atelier.de od. 
0761 / 6 27 06

Nachhilfe für WRealschü. ges.
Nachh./Hausaufg. m. 8. Kl. in 
Kiza, 1-2 Std. pro Wo., Tel.: 0160 
- 98 20 42 45

Musiklehrer und Musiker erteilt 
Unterricht für Blockfl öte, Gitarre 
und Klavier, Herr Schröder, 
Tel.: 0761 / 58 99 99 26

Welpenerziehung vom Fachmann
www.hundeschule-dreisamtal.de

Häussler 0761 / 488 022 16

Rund ums Tier

Erste Hilfe Kurs am Hund 
ASB Freiburg

Am 24. 2. 2018, 9 - 13 Uhr, fi ndet 
in den Räumlichkeiten des ASB 
Freiburg-Hochhrein, Rehling-
straße 16a, 79100 Freiburg, ein 
Erste Hilfe Kurs am Hund statt. 
Themen, wie Erkrankungen, 
Ver letzungen, Tragetechniken 
und Eigensicherungen, werden 
erklärt und deren Maßnahmen 
geübt. Kursgebühr: 30.- €. 
Aus versicherungstechnischen 
Gründen können keine eigene 
Hunde teilnehmen. Anmeldung 
unter: wolfgang.mueller-stauss@
asbsuedbaden oder auf 
www.asb-freiburg-hochrhein.de

Wir kaufen
Wohnmobile + Wohnwagen

Tel. 0 39 44 - 3 61 60 
www.wm-aw.de (Fa.)

An- und Verkauf

privat von privat Kaufe Gold-
schmuck, Gold- u. Silbermünzen, 
Militaria bis 1945, Orden, Säbel, 
Fotoalben, Urkunden u.v.m., Tel.: 
0761/283499 od. 0170 - 47 25 26

Suche Wohnwagen/Wohnmobil, 
ält.Bj, Mängel, Wasserschaden, 

Tel.: 07227 / 993 71 80

Futterkartoff eln zu verkaufen, 
Tel.: 07660 / 92 06 17

Ankauf von guten bis hochwerti-
gen Fahrrädern, alle Typen, 
Tel.: 0761 / 696 49 54

Elektrosmog, Mobilfunkbelastung
Brummton oder Pfeifgeräusche?
Messung + Beratung Tel.: 0761 / 
5 71 80, info@funkmessung24.de

Vertrauen Sie sich Gottes Füh-
rung an! ER meint es gut mit 
Ihnen! Wie? Hören Sie doch 
einfach täglich das „Bibeltelefon 
der Adventgemeinde Freiburg“ 
0761 / 476 48 92

Wohnungsauflösungen, Ent-
rümpel ungen + Umzugshilfen,

 preiswert und zuverlässig!
Holzwerkstatt der Ev. Stadt-
mission FR, Oltmannsstr. 30, 

Tel.: 0761 / 40 99 79 

Vor dem Frühling noch ein 
Schnittchen gefällig?

Bäume, Hecken, Rasen, Beete
pfl eg‘ ich für angemess‘ne Knete! 

Tel.: 0157 - 70 41 86 45

Arthrose-Laser-Therapie
Lutz, Baselstr. 62, Frbg. 4768487
www.endlich-ohne-schmerzen.de

Friseurdienstleistung zum güns-
tigen Preis: Haarschnitt, Farbe, 
Strähnen nur je 12.- €. 
Beim Juniorteam Friseur Gan-
ter, Tel.: 0761 / 6 31 02

Baumstümpfe ausfräsen 
Heck en, Sträucher und Bäume 
komplett entfernen. Burkhard 
Mäder, Tel.: 07661 / 62 77 90

Praxis für Psychotherapie 
bietet fortlaufende Gruppen in 
Biodynamischer Massage und 
systemischer Familienaufstel-
lung an. Friederike Damerau,  

Tel.: 07661 / 25 00
www.damerau-hp.de

Wir gestalten Ihren Garten
post@dergarten-freiburg.de
exposé * 0178 - 399 66 84

Erf. liebev. Frau bietet Betreu-
ung f. Senioren (leichte Hausarb., 
Einkauf, Arztbes. etc.) im Drei-
sam tal an, Tel.: 0157 - 846 333 88

Suchen Babysitter 
für 1 1/2-j. Kind ca. 8 Std./Mo., 

Tel.: 07661 / 936 13 37

Verschiedenes

Dreisamtäler

WIR SUCHEN
zur Verstärkung unseres Teams 
•  Servicemitarbeiter (m/w)  

im Tagdienst für unser Café  
Graf Anton

•  Mitarbeiter (m/w) für den Turn-
Down-Service (VZ, 13-22 Uhr)

• Zimmermädchen (m/w)  
• Empfangssekretär (m/w)

Wir freuen uns auf Ihre vollständigen 
Bewerbungsunterlagen!

Colombi Hotel
Herr Sänger/Frau Hübner 
Colombi GmbH 
Am Colombi Park 
79098 Freiburg

jobs@colombi.de
T: 07 61 - 210 64 16 
(Mo-Fr 9 -17 Uhr)

Stellenangebote

Suche Haushaltshilfe in Stegen, 
3 St /14tägig, Tel.: 07661/9360493

Haushaltshilfe gesucht
Kl.Familie sucht für unser Zu-
hause in Stegen zuverlässige 
Haushaltshilfe auf 450.-€-Basis. 
Zuschriften an den Dreisamtäler 
unter Chiff re-Nr.: Z 180303

Arztpraxis sucht Putzhilfe.
Wir suchen eine zuverlässige 
Putzhilfe 2x/Woche als Minijob 

für unsere Kinderarztpraxis.
Drs. Speckmaier/Pohl 

Tel.: 07661 / 6 22 66 oder
info@paed-kirchzarten.de 

Willkommen daheim!
Wir suchen eine engagierte 
Putz- und Haushaltshi lfe; 
Teilzeit ca. 8 Std. pro Woche, 
hauptsächlich vormittags für Ge-
schäftshaushalt in Kirchzarten, 
Tel.: 07661 / 90 38 87

Stellengesuche
Rettungsassistent, 60 J., sucht 
auf 450.- €-Basis seriöse Neben-
tätigkeit, Seniorenbetreuung, 
Alltagsbegleitung, Fahrdienst etc., 

Tel.: 0173 - 68 74 665. 
Freue mich auf Rückmeldung

Info-Abend
Telefon-Seelsorge
Freiburg (u.) Am Mittwoch, 28. Fe-
bruar, um 19.15 Uhr, fi ndet in den 
Räumen der Kath. Gesamtkirchen-
gemeinde, Jacob Burckhardt Str. 
13 in Freiburg, Nähe Stadtgarten, 
ein Infoaband zur Ausbilung und 
Mitarbeit bei der Telefon-Seelsorge 
statt. Eine Anmeldung ist nicht 
erforderlich.

Waldsee (u.) Meist fängt es harm-
los an und dauert im schlimms-
ten Fall Jahre; eine nächtliche 
Ruhestörung, ein unfreundlicher 
Wortwechsel, ein nicht erwiderter 
Gruß. Schritt für Schritt sammeln 
sich die gegenseitigen Schuldzu-
weisungen und werden zu einem 
verwirrenden Knäuel. Ungelöste 

Konfl ikte rauben Kraft und ver-
zehren wertvolle Lebenszeit. Was 
kann Nachbarschaftsmediation 
zur Verbesserung belasteter Si-
tuationen beitragen? Wie können 
Lösungen gefunden werden die 
für alle Beteiligten gewinnbrin-
gend ist? Darüber wird im „Ge-
sprächscafé“ am Donnerstag, 

1. März, zwischen 10 bis 11.30 
Uhr, im BürgerRaum des Begeg-
nungszentrum Kreuzsteinäcker,  
Heinrich-Heine-Str. 10, (Räu-
me von Grips) gesprochen. Die 
Koordinationsstelle begrüßt das 
Mediatorenteam Markus Kno-
bloch und Theresa Siess von der 
Konfl iktberatung Freiburg.

Gesprächscafé

Nachbarschaftskonfl ikte
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